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VERANSTALTUNGEN
in Feuchtwangen Stadt und Land
Am 2. November eröffnet die Weihnachtsausstellung „Kunstvoller 
Advent“ in der Kleinen Galerie

Foto: © Tourist Information Feuchtwangen/Christoph Bender

2. November Back to 80s/90s Party
19.30 Uhr Gemeinschaftshaus Breitenau

3. November Martinimarkt 
10 –17 Uhr rund um den Feuchtwanger Marktplatz

3. November Die Königstochter in der Flammenburg
15 Uhr Stadtbücherei Feuchtwangen

3. November Kirche im Kino „Money, Money, Money“
19 Uhr  KulturKino Feuchtwangen

5. November Kinderwagen – Café 
9 –12 Uhr Familienzentrum KIM

5. November „Wir wandern“ – nach Kaierberg
11 Uhr Treffpunkt: Mooswiese

7. November  „Es klopft bei Wanja in der Nacht“ –  
15 Uhr Vorlesezeit
 Stadtbücherei „Haus Binz“

7. November Bilderpräsentation der Führung „Jüdisches
19 Uhr Leben und jüdische Kultur in Feuchtwangen“
 im Rahmen des EFW e.V.
 Haus am Kirchplatz

8. bis 2ter Walkmühlen Triathlon 
10. November „Bier – Wein – Kaffee“
18.45 Uhr  Land-Gast-Hof Walkmühle

8. November Ökumenische Martinsfeier mit Schauspiel
17 Uhr und Laternenumzug
 Kirchplatz und St. Ulrich und Afra

8. November Feuchtwangen tanzt
19 Uhr The King Brian im Gebäude der Spielbank

8. November Wehlmäusler Forstkultur
20 Uhr Dagmar Schönleber „Die Felsin  
 der Brandung“
 Landgasthof „Am Forst“, Wehlmäusel

9. November Repair-Café
9 –12 Uhr Jugendhaus Feuchtwangen

9. November Gedenkfeier zur Reichspogromnacht
18 Uhr Platz am Feuchtwanger Museum

12. November Bibel und Brezen
9 –10.30 Uhr Liebenzeller Gemeinschaftshaus

14. November „Wasseradern und Erdstrahlen:  
19 Uhr Auswirkungen auf die Gesundheit von  
 Menschen sowie auf Tiere und Pflanzen“
 Vortrag im Rahmen des EFW e.V.
 Fränkisches Museum Feuchtwangen

15. November Kreuzgangspiele extra
20 Uhr „Tiger, Tauben und Feste“ – 
 ein Georg Kreisler-Liederabend
 Stadthalle Kasten

16. November 9tes Benefizkonzert für Aktion 
20 Uhr „FLZ-Leser helfen“ mit Breadless
 Land-Gast-Hof Walkmühle

17. November Klezmer Konzert mit  
17 Uhr der Tacheles Klezmer Band
 Stiftskirche Feuchtwangen

18. November „Als Herr Martin durchsichtig wurde“
15 Uhr Bilderbuchkino in der Stadtücherei

KULTURKINO
ehemalige Regina-Lichtspiele, Herrenstraße

1. November, 20 Uhr Robot Dreams
2. November, 20 Uhr Alles Fifty Fifty
4. November, 20 Uhr Was will der Lama mit dem Gewehr?
7. November, 20 Uhr May December
8. November, 20 Uhr A Killer Romance
9. November, 20 Uhr White Bird
11. November, 20 Uhr Das Flüstern der Felder
14. November, 20 Uhr Ironie des Lebens
15. November, 20 Uhr The Dead don´t hurt
16. November, 20 Uhr Ironie des Lebens
18. November, 20 Uhr Üben, üben, üben – Å Øve
19. November, 20 Uhr Diagnose Demenz – der Film
21. November, 20 Uhr Was ist schon normal?
22. November, 20 Uhr Broke. Alone. A Kinky Love Story

AUSSTELLUNGEN
17. September Herbst in KI
bis 17. November Sonderausstellung im Fränkischen Museum 

2. November Kunstvoller Advent
bis 22. Dezember Weihnachtsausstellung in der Kleinen Galerie

Info-Telefon für Veranstaltungen:
Tourist-Information 09852 / 904-55
Änderungen vorbehalten!
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ben und Ziele setzte sich Huber stets vehement ein, er-
schien im Miteinander immer gut gelaunt, mit einer Herz-
lichkeit gegenüber den Menschen, einer gewissen Leich-
tigkeit und stets im aufrechten sportlichen Gang.

Unvergessen und vielen Feuchtwangerinnen und Feucht-
wangern heute noch bestens bekannt ist Helmut Huber 
aber auch für seine durchaus beeindruckende sportliche 
Karriere. Noch vor seinem Wechsel in die Kommunalpoli-
tik und dem aktiven Mitwirken im Stadtrat galt Huber in 
jüngeren Jahren als „Feuchtwanger Fußballlegende“ und 
konnte als Spieler mit dem TuS Feuchtwangen zahlreiche 
Erfolge feiern. 

Für seinen umfangreichen Einsatz in der Kommunalpolitik 
und für die Menschen wurde Helmut Huber mit mehre-
ren Auszeichnungen, darunter der Verdienstmedaille des 
Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland und 
der Kommunalen Verdienstmedaille des Freistaates in 
Bronze, geehrt. 

Wir sind tief betroffen von seinem Tod und werden Hel-
mut Huber stets ein ehrendes und lebendiges Andenken 
bewahren. Unser ganzes Mitgefühl gilt seinen Angehöri-
gen.

(Foto: Andreas Strunz)

Zum Gedenken an Helmut Huber
Die Stadt Feuchtwangen nimmt Abschied von einem ver-
dienten Ehrenmann und Kommunalpolitiker der Kreuz-
gangstadt. Helmut Huber ist am 10. Oktober 2024 im Al-
ter von 81 Jahren verstorben. 

Helmut Huber hat sich über vier Jahrzehnte mit ganzem 
Herzen und höchst erfolgreich für die Stadt Feuchtwan-
gen und vor allem für die Bürgerinnen und Bürger einge-
setzt. Huber war ab 1978 knapp 41 Jahre als Stadtrat tä-
tig, davon 25 Jahre lang als Jugendreferent (1983–2008) 
und Vorsitzender der CSU-Fraktion Feuchtwangen 
(1989–2014), zwölf Jahre als dritter Bürgermeister der 
Stadt Feuchtwangen (1996–2008) sowie elf Jahre als Re-
ferent für Familie und Senioren (2008–2019).

Helmut Huber agierte in seinen Ämtern ebenso wie pri-
vat stets nach seinem Lebensmotto „Im Mittelpunkt steht 
der Mensch“. Sein persönliches Engagement für die Bür-
gerinnen und Bürger war herausragend und hat bis heu-
te Spuren hinterlassen. Huber galt jahrzehntelang als das 
soziale Gewissen der Stadt. Der Verstorbene war Haupt-
ansprechpartner für zahlreiche Bürger der Stadt und setz-
te sich dabei vor allem für die sozial Benachteiligten der 
Gesellschaft ein.

In seiner Funktion als Jugendreferent, aber auch später 
als Referent für Familie und Senioren stand Huber ähnlich 
eines Sozialarbeiters Hilfesuchenden aktiv zur Seite. Da-
bei unterstützte er tausende jugendliche und erwachse-
ne Aussiedler und Migranten bei ihrer gesellschaftlichen 
Eingliederung in Feuchtwangen. Der einzelne Mensch 
war ihm wichtig. So begleitete Helmut Huber seine Mit-
bürger intensiv und selbstlos bei ihrer erfolgreichen Mig-
ration und warb intensiv für Vertrauen und Verständnis 
bei allen Bevölkerungsschichten. Ob in seinem eigenen 
Sprechzimmer im Rathaus, als bekanntes Gesicht auf der 
Straße oder bei seinen ehrenamtlichen Hausbesuchen – 
Helmut Huber wirkte weit über das allgemeine Maß eines 
Kommunalpolitikers hinaus bis in sein Privatleben. 

Ein besonderes Anliegen war ihm auch die aktive Mitge-
staltung der Städtepartnerschaften mit Lana und Mor-
hange. Darüber hinaus rief Huber im Jahr 2010 den Seni-
orenbeirat in Feuchtwangen ins Leben, organisierte die 
offenen Wandergruppe und war aktiv Mitglied in den 
verschiedensten Arbeitskreisen auf Stadt- und Kreisebe-
ne.

In all seinem Wirken hat Helmut Huber selbst mit ange-
packt. Dabei war es kennzeichnend für den Verstorbe-
nen, nicht nur eine Vielzahl neuer Ideen einzubringen, 
sondern sich aktiv dafür zu engagieren und letztlich auch 
bei der Umsetzung selbst mitzuwirken. Für seine Aufga-
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mer offen und zuvorkommend und versuchte auf die 
Wünsche jedes einzelnen bestmöglich einzugehen. 

Für ihr langjähriges Engagement und ihren beispiellosen 
Einsatz im Sinne der Kreuzgangstadt und der Bürgerinnen 
und Bürger hat die Stadt Feuchtwangen Anfang Oktober 
Renate Wunderle-Hartmann und ihrem Ehemann Günter 
die Stadtmedaille als besondere Anerkennung verliehen.

Wir sind tief betroffen von ihrem Tod und gedenken Re-
nate Wunderle-Hartmann in Trauer und Dankbarkeit. Un-
ser ganzes Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.

Zum Gedenken an Renate Wunderle-Hartmann
Die Stadt Feuchtwangen nimmt Abschied von einer lang-
jährigen Wegbegleiterin. Renate Wunderle-Hartmann ist 
am 17. Oktober 2024 im Alter von 79 Jahren verstorben.

Renate Wunderle-Hartmann hat über sechs Jahrzehnte 
hinweg die Feuchtwanger Mooswiese geprägt und er-
folgreich weiterentwickelt. Ungebrochen seit den 1960er 
Jahren führte sie mit ihrem traditionsreichen Familienun-
ternehmen den Festplatz der Mooswiese. Mit ihrem Ein-
fluss, ihrer starken Persönlichkeit und ihrer Energie sorgte 
Renate Wunderle-Hartmann zusammen mit ihrem Ehe-
mann Günter dabei zuverlässig für einen abwechslungs-
reichen Festplatz mit einer großen Vielfalt 
und Qualität an Attraktionen. Vom Autoscoo-
ter über das Kinderkarussell bis hin zum Rie-
senrad brachte Wunderle-Hartmann in 
Feuchtwangen Jahr für Jahr unzählige Kin-
deraugen zum Strahlen, schenkte Familien 
unbeschwerte Stunden und führte Menschen 
bei fröhlicher Stimmung enger zusammen. 
Damit haben Renate Wunderle-Hartmann 
und ihr Ehemann Günter Wunderle der 
Feuchtwanger Mooswiese ein unverwechsel-
bares Gesicht gegeben, welches Günter 
Wunderle als Festplatz-Organisator auch wei-
terhin so lange wie möglich in die Zukunft er-
halten möchte. 

Stets mit einem entschlossenen sowie ele-
gantem Auftreten zeichnete sich Renate 
Wunderle-Hartmann vor allem als engagierte 
Macherin aus, die sich vor keiner Herausfor-
derung fürchtete. Mit ihrer Professionalität 
und ihrem Einsatz stellte sie sich jedem klei-
nen und auch großen Problem bei der Pla-
nung und Organisation des Mooswiesen-
Festplatzes. Dabei übernahm die Verstorbene 
sämtliche anspruchsvolle Managementauf-
gaben im Hintergrund, ebenso wie wichtige 
Tätigkeiten direkt vor Ort auf dem Festplatz 
und an den Fahrgeschäften. 

Renate Wunderle-Hartmann hat das kollekti-
ve Lebensgefühl und den Charme der traditi-
onsreichen Mooswiese aufgenommen und 
verstanden. Mit ihrer engen Verbundenheit 
zur Stadt Feuchtwangen hat sie stets alles da-
für gegeben, den Besucherinnen und Besu-
cher ein unbeschwertes Mooswiesenfest zu 
schenken. Dieses Ziel fest im Blick arbeitete 
Wunderle-Hartmann durchweg fokussiert 
und ergebnisorientiert. Gleichzeitig war sie 
aber vor allem den Menschen gegenüber im-
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Abgerundet wird der Feuchtwanger Martinimarkt mit 
dem verkaufsoffenen Sonntag. Von 12 bis 17 Uhr haben 
die lokalen Geschäfte geöffnet und bieten eine wunder-
bare Gelegenheit, neue Trends und Angebote vor Ort zu 
entdecken und einen geselligen Tag im Herzen Feucht-
wangens zu verbringen.

Die Jägervereinigung Feuchtwangen macht mit einem öffentlichen Jagdmusikkonzert und ei-
ner Hundevorstellung auf dem Marktplatz ihre Tradition eindrucksvoll erlebbar. 
 (Fotos: TI Feuchtwangen/Christoph Bender)

Der Feuchtwanger Martinimarkt lädt am 3. November 2024 mit einem gewohnt herbstlichen 
und schmackhaften Angebot in die Feuchtwanger Altstadt ein.

Feuchtwanger Martinimarkt  
am 3. November 2024
Am Sonntag, den 3. November 2024, lädt die Stadt 
Feuchtwangen wieder herzlich zum traditionellen Martini-
markt in die Feuchtwanger Altstadt ein. Dabei bieten auch 
in diesem Jahr rund um den Marktplatz zahlreiche Ausstel-
ler, Fieranten sowie heimische Betriebe und Vereine ein ge-
wohnt herbstliches und vor allem schmackhaftes Ange-
bot. Dazu warten für Kinder 
wieder tolle Attraktionen. 

Eine breite Palette an Waren 
– von Haushaltsartikeln über 
Kleidung bis hin zu handge-
fertigten Produkten – gibt es 
traditionsgemäß an den vie-
len Verkaufsständen auf dem 
klassischen Krämermarkt zu 
entdecken. Daneben präsen-
tieren rund um den Röhren-
brunnen die heimischen Fi-
scher, Jäger und Imker sowie 
der Obst- und Gartenbauver-
ein Feuchtwangen ein vielfäl-
tiges und hochwertiges An-
gebot frischer regionaler 
Köstlichkeiten zum Verkauf 
an. Bereits am Samstag, den 
2. November, kann heimi-
sches Wildbret am Röhren-
brunnen erworben werden.

Um 14 Uhr sorgt die Jäger-
vereinigung Feuchtwangen 
für besondere Unterhaltung: 
mit einem öffentlichen Jagd-
musikkonzert und einer Hun-
devorstellung auf dem 
Marktplatz machen die Jäger 
ihre Tradition eindrucksvoll 
erlebbar. Währenddessen 
können sich die jungen 
Marktbesucherinnen und 
-besucher auf ein buntes Kin-
derkarussell freuen. Darüber 
hinaus zeigt das KulturKino 
in Feuchtwangen in Koope-
ration mit dem Veranstal-
tungsmanagement der Stadt 
Feuchtwangen ab 14 Uhr 
den Disney-Animationsfilm 
„Elemental“. Der Eintritt hier-
zu ist frei! 
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Regelungen zu Lärm und Schatten informieren. „Mit Reali-
sierung dieses Projekts können wir einen weiteren großen 
Schritt zur nachhaltigen Energieversorgung in Feuchtwan-
gen machen“, betonte Bürgermeister Ruh. „Gleichzeitig ist 
es uns als kommunaler Versorger aber auch ein ganz be-
sonderes Anliegen, dass alle hier vor Ort an der lokalen 
Energiewende teilhaben und profitieren können.“ Dazu 
werde Beckler im Rahmen der Dialogveranstaltungen mög-
liche innovative Beteiligungsmodelle für Privatpersonen 
und Gewerbetreibende umfassend vorstellen.

Darüber hinaus erhalten die Teilnehmer auch einen Über-
blick über die verschiedenen Gesellschaften der Stadtwer-
ke und die geplanten Investitionen in Photovoltaik, Wind-
kraft, Speichertechnologien und Wasserstoff. „Der Ausbau 
der erneuerbaren Energiegewinnung in Feuchtwangen 

Die Stadt Feuchtwangen und ihre Stadtwerke laden zu zwei Bürgerdialogveranstaltungen in den Kasten ein. Am 5. November und 
am 19. November können sich alle Interessierten über den geplanten Ausbau der Windkraft in Feuchtwangen informieren. 
 (Foto: Stadtwerke Feuchtwangen/Oliver Gleiß)

Interesse am Ausbau der Windkraft wecken
Stadt und Stadtwerke Feuchtwangen informieren detailliert 
über neue Energieprojekte 

Im November laden die Stadt Feuchtwangen und ihre 
Stadtwerke alle Interessierten zu zwei Bürgerdialogveran-
staltungen ein, um exklusiv über den geplanten Ausbau 
neuer Windkraftanlagen zu informieren. Schon jetzt zei-
gen Anfragen und Rückmeldungen, dass das Interesse 
der Bevölkerung an der lokalen Energiewende und den 
weiteren geplanten Projekten in Feuchtwangen groß ist.

Für die beiden Bürgerdialogveranstaltungen am Diens-
tag, den 5. November, und am Dienstag, den 19. Novem-
ber 2024, wollen Feuchtwangens erster Bürgermeister 
Patrick Ruh und Lothar Beckler, der Technische Leiter der 
Stadtwerke Feuchtwangen und Geschäftsführer der nah-
KRAFT GmbH, persönlich und auch im direkten Aus-
tausch mit den Anwesenden die Planungen für den neu-
en Windpark in Feuchtwangen präsentieren. 

Hierbei wollen Ruh und Beckler unter anderem im Detail 
über den Standort, die Anzahl der Windräder sowie die Be-
rücksichtigung relevanter Vorschriften wie beispielsweise 
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eine Entscheidung über deren Aufnahme und der damit 
verbundenen Verteilung der Anteile treffen“, informierte 
der Geschäftsführer der H2 Hub nahKRAFT GmbH, Lo-
thar Beckler. Fixiert ist inzwischen der Standort des ge-
planten Elektrolyseurs im neuen Industriegebiet West II 
am nördlichen Ortsrand Feuchtwangens. Zudem laufen 
die Planungen für die Umsetzung des Projekts sowie für 
die Erschließung des Absatzmarktes für den künftig er-
zeugten Wasserstoff auf Hochtouren, wie Beckler weiter 
erklärte. In einer ersten Ausbaustufe soll der Feuchtwan-
ger Elektrolyseur mit einer Kapazität von fünf Megawatt 
voraussichtlich etwa 600 Tonnen grünen Wasserstoff im 
Jahr produzieren. 

„Neben der reinen Wasserstoffproduktion wollen wir 
über unser neugegründetes Unternehmen auch ver-
schiedene zusätzliche Erlösströme im Blick haben, wie 
beispielsweise die Nutzung der Abwärme, Rückverstro-
mungsmöglichkeiten sowie potenzielle Konzepte der 
Methanisierung“, ergänzte Ruh. Diese nachhaltigen 
Technologien sollen in Feuchtwangen langfristig zur Op-
timierung der Energieeffizienz beitragen und den Klima-
schutz in der Region weiter voranbringen. Für die Kreuz-
gangstadt sei dieses Projekt laut Ruh ein weiterer wichti-
ger Schritt, eine zukunftsorientierte Infrastruktur zu 
schaffen. „Wir sind stolz darauf, als erste Kommune in 
unserer Region solch innovative Schritte zu gehen“, so 
Bürgermeister Ruh.

Die Stadt Feuchtwangen und die Stadtwerke freuen sich 
auf die beiden kommenden Dialogveranstaltungen am 
Dienstag, den 5. November, und am Dienstag, den 19. 
November 2024 jeweils um 19 Uhr in der Stadthalle „Kas-
ten“ und hoffen auf eine rege Beteiligung der Bevölke-
rung.

Anmeldungen sind per E-Mail an bernhard.hauf@
stadtwerke-feuchtwangen.de oder telefonisch unter 
09852 / 904-355 möglich. Weitere Informationen gibt es 
online www.stadtwerke-feuchtwangen.de.

Neues Unternehmen für 
Wasserstoff-Produktion in Feuchtwangen
Neue Gesellschaft „H2 Hub nahKRAFT GmbH“ 
in Feuchtwangen gegründet

Feuchtwangen hat jetzt ein eigenes Unternehmen für die 
nachhaltige Erzeugung von Wasserstoff. Mit der Gründung 
der neuen Gesellschaft „H2 Hub nahKRAFT GmbH“ legt die 
Kreuzgangstadt ein starkes Fundament für den zukunfts-
weisenden Ausbau erneuerbarer Energien und im Speziellen 
von grünem Wasserstoff. Offiziell gegründet wurde die 
neue Gesellschaft von den beiden Geschäftsführern der 
nahKRAFT GmbH & Co. KG, Lothar Beckler und Thomas 
Stöhr, sowie Feuchtwangens ersten Bürgermeister Patrick 
Ruh in seiner Funktion als Aufsichtsratsvorsitzender. Beckler 
ist künftig auch Geschäftsführer der H2 Hub nahKRAFT 
GmbH und wird dabei unterstützt von Stöhr als Prokurist.

Der Fokus der neuen Feuchtwanger Gesellschaft liegt auf 
der Erzeugung von grünem Wasserstoff mittels Elektrolyse 
sowie anderer technischer Gase einschließlich der Neben-
produkte, so zum Beispiel die Nutzung der anfallenden 
Wärme. Im Konkreten umfasst dies die Konzeptionierung, 
Planung, Entwicklung, Herstellung sowie den Bau, Betrieb 
und Vertrieb entsprechender technischer Energieanlagen 
zur Wasserstoffgewinnung. „Mit unserer neuen Firma wol-
len wir in Feuchtwangen gezielt auf die nachhaltige und in-
novative Zukunftstechnologie der Elektrolyse setzen und 
diese in unserer Region weiter vorantreiben. Schließlich 
spielt grüner Wasserstoff schon jetzt und insbesondere in 
naher Zukunft noch verstärkt eine bedeutende Rolle bei 
der Energiewende“, äußerte Bürgermeister Patrick Ruh.

Teilhabe weiterer Co-Investoren 
„Aktuell führen wir bereits Gespräche mit potenziellen 
Co-Investoren, die sich an unserer neuen Gesellschaft be-
teiligen möchten. Möglichst zeitnah wollen wir hierzu 

schreitet vor allem über unsere Stadtwerke-Tochtergesell-
schaft nahKRAFT GmbH mit wahnsinniger Geschwindig-
keit voran“, erklärte Beckler. „Auch weiterhin wollen wir 
dabei an unserem Weg und dem durchaus ambitionierten 
Zeitplan der Dekarbonisierung festhalten.“ 

Bürgermeister Ruh hoffe auch weiterhin auf eine ge-
schlossene Teilhabe der Bevölkerung an Feuchtwangens 
Energieweg und den jüngsten Planungen zum Zukunfts-
thema Windkraft. „Bislang ist das Interesse erfreulich 
groß. Dies zeigt, dass die Menschen die Energiewende 
vor Ort aktiv mitgestalten wollen“, so Ruh.
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Die Schauspielerin und Sängerin Anna Veit leiht den Liedern Georg Kreislers 
am 15. November ihre Stimme.  (Foto: Ludwig Ohla)

Ein Meister des schwarzen Humors: Seit Mitte der 1950er Jahre wurde Georg 
Kreisler im deutschen Sprachraum durch Lieder wie „Tauben vergiften“, „Der 
Tod, das muss ein Wiener sein“ und „Wien ohne Wiener“ populär.
  (Foto: Getty Images)

Kreuzgangspiele 2025/Kreuzgangspiele extra 2024 –2025

Die alten, bösen Wiener Lieder 
Ein Georg Kreisler-Liederabend am 15. November

Die Reihe Kreuzgangspiele extra widmet 
sich am 15. November 2024, um 20 Uhr in 
der Stadthalle Kasten unter dem Titel „Ti-
ger, Tauben und Feste“ einem ganz beson-
deren „Liedermacher“: Georg Kreisler.

Georg Kreisler hat als Künstler Maßstäbe 
gesetzt. Seine Lieder sind bissig, skurril und 
politisch. Sie verstören, verführen, rütteln 
auf. Sie wurden skandalisiert, verboten 
oder boykottiert… Viele seiner Lieder hat 
Georg Kreisler immer wieder umgeschrie-
ben und aktualisiert. Viele bleiben zeitlos. 
Manche, wie das berühmte „Tauben vergif-
ten im Park“, sind sehr lange her und hän-
gen ihm an wie Schaumgold. Es gibt kaum 
ein Programm, in dem es nicht zu hören ist 
– und natürlich wird es auch am 15. No-
vember in Feuchtwangen erklingen. Die 
Anfänge seiner Karriere lagen in den USA. 
Seit Mitte der 1950er Jahre wurde er auch 
im deutschen Sprachraum populär. Mit sei-
nem schwarzen, tiefsinnigen Humor und 
Sprachwitz hat Kreisler das musikalische 
deutschsprachige Kabarett seiner Zeit als 
Interpret und Verfasser eigener Werke stark 
geprägt, auch wenn er sich stets energisch 
dagegen gewehrt hat, als Kabarettist be-
zeichnet zu werden.

In seiner Kunst, in seinen Liedern ist etwas, 
das zeitlos scheint, das das Publikum bis 
heute fesselt, obwohl Kreisler 2024 schon 
102 Jahre alt geworden wäre. 2011 ist er in 
Salzburg gestorben. Vielleicht sind es diese 
unfassbar lustigen, bösen Lieder aus einem 
geliebten Wien, aus einer anderen Zeit? Sie 
sind unterhaltsam, aber auch provozierend 
und kämpferisch. Voller Bewunderung, vol-
ler Demut vor seiner Virtuosität, vor seinem 
Leben, vor seinem Tun und seiner Kunst, 
vor seinem Aushalten und Austicken prä-
sentieren Anna Veit (Gesang) und Michael 
Gumpinger (Klavier) Lieder des großen Lie-
dermachers Georg Kreisler am 15. Novem-
ber in Feuchtwangen. Und sie laden das Publikum ein, 
diesen Künstler und seine Musik wieder oder neu zu ent-
decken.

Weitere Informationen sowie Karten  
gibt es auf www.kreuzgangspiele.de sowie  
unter Kartentelefon 09852 / 90444.
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Für Spannung sorgte die Tombola, bei der alle Anwesen-
den die Chance auf einen von mehreren Feuchtwanger 
City-Gutscheinen hatten. Schließlich folgte der Höhe-
punkt des Abends mit der Filmvorführung in den Regina-
Lichtspielen. Im Vorfeld hatten die Jugendlichen hierbei 
die Möglichkeit, selbst zwischen drei Filmen zu wählen. 
Die Mehrheit entschied sich letztlich für einen spannen-
den und lustigen Kinoabend mit dem aktuellen Action-
film „Deadpool & Wolverine“.

Bürgermeister Patrick Ruh (links) begrüßte die Teilnehmenden des diesjährigen Ju-
gend-Empfangs im Foyer des KulturKinos. 

Vor der Filmvorführung konnten die Jugendlichen unter anderem mehr über die Ausrüs-
tung der Freiwilligen Feuerwehr erfahren und die Schutzkleidung selbst anprobieren.

Exklusiver Empfang zur Feier  
in die baldige Volljährigkeit
Stadt Feuchtwangen organisiert besonderen Abend  
für die kommenden 18-Jährigen
Mit der zweiten Auflage des Jugend-Empfangs feierte 
die Stadt Feuchtwangen am 20. Oktober gemeinsam mit 
gut 30 jungen Erwachsenen und deren Begleitung das 
baldige Erreichen der Volljährigkeit. Diesen wichtigen 
Meilenstein im Leben der Jugendlichen würdigten Bür-
germeister Patrick Ruh, zahlreiche Stadträte sowie Vertre-
ter der Stadt Feuchtwangen und des Jugendbeirats mit 
einem unterhaltsamen Abend und vielen Programm-
Highlights im KulturKino. Eingeladen waren dabei alle 
Feuchtwangerinnen und Feucht-
wanger, die im kommenden Jahr 
volljährig werden, sowie bis zu zwei 
Begleitpersonen.

„Wir möchten euch in diese wichti-
ge Lebensphase voller bedeutsamer 
Entscheidungen und neuer Wege 
begleiten und dieses wahrlich wich-
tige Ereignis der Volljährigkeit ge-
bührend mit euch feiern“, betonte 
Bürgermeister Patrick Ruh bei seiner 
Begrüßung. Zusammen mit Fabian 
Pröger vom Feuchtwanger Jugend-
beirat, den Mitorganisatoren des 
Empfangs, wünschte Ruh allen An-
wesenden viel Spaß und verwies 
gleichzeitig auf die anwesenden In-
formationsstände der Freiwilligen 
Feuerwehr und Jugendwehr, des 
Kreisverbandes Ansbach im Bayeri-
schen Roten Kreuz (BRK) sowie des 
TuS Feuchtwangen – Abteilung Brei-
tensport für Erwachsene. Nach Ge-
tränken und kleinen Snacks konnten 
sich die jungen Erwachsenen unge-
zwungen über die jeweiligen Ein-
richtungen informieren. Dabei hat-
ten die Teilnehmenden beispielswei-
se die Gelegenheit, einen Rettungs-
wagen und dessen Ausstattung 
exklusiv von innen zu erkunden oder 
mehr über die Ausrüstung und 
Schutzkleidung der Feuerwehr zu 
erfahren und selbst zu testen. Zu-
dem konnten sich die Jugendlichen 
über ein Freiwilliges Soziales Jahr 
und den Bundesfreiwilligen Dienst 
beim BRK oder im Sport informieren.
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Großen Anklang bei den jungen Erwachsenen fand die eGa-
ming-Station, bei der sie zusammen mit den professionellen 
Sportlern vom 1. FC Nürnberg, Yannick „Klastocky“ Grum (vor-
ne) und Nico „Nicsonish“ Köhler, spielen konnten.   
 (Foto: Susi Bisping)

Auch im Anschluss daran warteten in der festlich gestal-
teten Event-Lounge im Bistrobereich des KulturKinos 
viele weitere Überraschungen, darunter alkoholfreie 
Cocktails, eine Fotobox, Snacks und ein Schokobrunnen 
mit frischen Früchten sowie ein Karikaturist, der den Ju-
gendlichen ein individuelles Andenken an diesen beson-
deren Abend anfertigte. Großen Anklang bei den jun-
gen Erwachsene fand außerdem eine eGaming-Station. 
Hier hatten die Feuchtwangerinnen und Feuchtwanger 
die Chance, die beiden professionellen eSportlern vom 
1. FC Nürnberg, Nico „Nicsonish“ Köhler und Yannick 
„Klastocky“ Grum, persönlich kennenzulernen, sich mit 
ihnen auszutauschen und zusammen mit ihnen auf der 
Konsole zu spielen.

Als Erinnerung an das Event erhielt zum Abschluss jeder 
Besucher eine eigens gestaltete und mit kleinen Geschen-
ken gefüllte Tasche. Ein eigener Shuttle-Service brachte 
die Jugendlichen auf Wunsch sicher zur Veranstaltung 
und wieder nach Hause.

Wort der Kirchen zur Woche
Liebe Leserinnen und Leser,

vom griechischen Philosophen Diogenes (* um 413 v. Chr. in Sinope; † 323 v. Chr. in Korinth) wird überliefert, dass er 
am helllichten Tag, während er auf dem Marktplatz von Athen umherging, eine Lampe anzündete und sagte: „Ich su-
che einen Menschen.“ Dies ist eine der berühmtesten Geschichten über Diogenes, obwohl sein Zitat oft umformuliert 
wird und lautet: „Ich suche einen ehrlichen Menschen.“

Ich lade Sie ein zu einer ähnlichen Übung, zu einer Phantasiereise mit dem Motto: Ich suche einen Heiligen, in Feucht-
wangen, in Ihrer Wohngegend und in Ihrer Straße. Wahrlich eine interessante Aufgabe.

Heilige sind nach dem Verständnis der Katholischen Kirche Menschen, die durch einen vorbildhaft christlichen Lebens-
stil auffallen und als besonders glaubensstark gelten. 

Dabei ist es immer zu beachten, dass Heiligkeit als Eigenschaft zuallererst 
Gott vorbehalten ist. Das zeigt auch der Blick in die Bibel. Jesus selbst wird 
auch der „Heilige Gottes“ genannt. Deshalb wird jeder geheiligt, der durch 
die Taufe mit Jesus Christus verbunden ist und an ihn glaubt. In etlichen 
Briefen des Neuen Testamentes werden die Mitglieder der christlichen Ge-
meinden als „die Geheiligten in Jesus Christus“ begrüßt.

Ich hoffe, dass ich Ihr Interesse für meinen Vorschlag für die Phantasiereise 
geweckt habe. Und vielleicht haben Sie schon jemanden entdeckt, den Sie 
als heilig bezeichnen können. Wenn nicht, dann geben Sie Ihre Suche nicht 
auf. Sie werden merken, welchen guten Einfluss auf Ihren Alltag diese Auf-
gabe haben kann. Der Blick auf die Lebensbiografie der Heiligen ist immer, 
nicht nur am 1. November, am Allerheiligen, lohnend und bereichernd.

Christoph Matejczuk
Ihr Pfarrer von St. Ulrich und Afra 
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Besucherinnen und Besucher mit einer beeindruckenden 
Tanz-Show. Regionale und überregionale Tanzformatio-
nen, von professionellen Tanzkünstlern bis hin zu hochta-
lentierten Nachwuchstänzern, begeisterten mit ihren kre-
ativen Darbietungen und zeigten die Vielfalt und Kraft 
der Tanzkultur. 

InterKult Showgala in Feuchtwangen
Beeindruckendes Show-Tanz-Programm  
regionaler und überregionaler Künstler begeistert

Ein kulturelles Highlight der besonderen Art erlebte 
Feuchtwangen am vergangenen Sonntag, den 27. Okto-
ber, im ausverkauften Kasten bei der InterKult Show-Ga-
la: im Rahmen der Jugendkulturtage im Landkreis Ans-
bach verzauberten KeraAmika’s House of Dance in Ko-
operation mit dem städtischen Jugendbüro zahlreiche 

Termine Mitteilungsblatt Feuchtwangen
Ausgabe Anzeigen-/Redaktionsschluss Erscheinungstermin

Nr. 23 Freitag, 08.11.2024 Freitag, 15.11.2024

Nr. 24 Freitag, 22.11.2024 Freitag, 29.11.2024

Nr. 25 Freitag, 13.12.2024 Freitag, 20.12.2024
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stellungen. Auf dem Spielplan stehen Stücke, die sich auf 
jeweils eigene Art mit Wahrheiten und Täuschungen be-
schäftigen: In der Romanbearbeitung „Stolz und Vorur-
teil“ von Jane Austen (Regie: Johannes Kaetzler) geht es 
um fünf junge Frauen, die alle das Lebensglück suchen, 
und das je nach Charakter sehr unterschiedlich. Ist die 
Liebe die Garantie für eine glückliche Ehe? Verhindern 
starke Gefühle vielleicht sogar das Erkennen der Wahr-
heit? Oder ist es sogar gut, sich von seinen Emotionen lei-
ten zu lassen? Auch im zweiten Abendstück im Kreuz-
gang (Regie: Lennart Matthiesen) geht es um das Finden 
der Wahrheit und um das Aufdecken von geschickten 
Täuschungen. Der berühmte Detektiv Sherlock Holmes 
ist dafür bekannt, dass er sich niemals täuschen lässt und 
dass er durch seine scharfe Beobachtungsgabe die Wahr-
heit immer herausfinden kann. In der Geschichte mit der 
Titel-Erweiterung „ein Skandal“, die bei den Kreuzgang-
spielen zu sehen sein wird, kommt der geniale Detektiv 
an seine Grenzen, denn er ist mit einer sehr intelligenten 
wie wunderschönen Frau konfrontiert: die Opernsänge-
rin Irene Adler ist Sherlock Holmes intellektuell ebenbür-
tig – das verspricht ein Zusammentreffen voller Hoch-
spannung und Leidenschaft.

Eine Detektivgeschichte für Kinder: „Meisterdetek-
tiv Kalle Blomquist“ von Astrid Lindgren
Auch im Stück für Kinder ab 5 Jahren (Regie: Konstantin 
Krisch) erkennt ein junger Detektiv die Wahrheit: Kalle 
Blomquist kann mit seinen Freunden einen Räuber ent-
tarnen, der zwar harmlos scheint, sich aber in der kleinen 
Stadt Lillköping nach einem begangenen Raub verste-
cken will. Diese Kinder um „Meisterdetektiv Kalle Blom-
quist“ sind nicht nur sehr schlau, sie sind auch mutig und 
bringen die spannende Geschichte für die ganze Familie 
zu einem guten Ende.

Im Nixel-Garten: „Weißt du eigentlich, wie lieb ich 
dich hab?“, „Julia und Romeo“ nach Shakespeare 
und „Rahel“
Die Bühne im Nixel-Garten gibt es bereits seit 2009 – an-
fangs wurde hier in einer alten Scheune im Kleinen Thea-
ter gespielt. Inzwischen hat sich die zweite Bühne der 
Kreuzgangspiele etabliert. Sie wurde 2019 zu einem rich-
tigen Theaterort mit einer Innen- und einer Außenbühne 
umgebaut. Seit dem Sommer 2024 stehen auch hier ins-
gesamt drei Stücke auf dem Programm:

„Weißt du eigentlich, wie lieb ich dich hab?“ ist eine Ge-
schichte für kleine Kinder ab 3 Jahren über das schönste 

Im Sommer 2025 gehen die großen Feuchtwanger Fest-
spiele bereits in ihre 77. Spielzeit. Seit 1949 wird im 
Kreuzgang vor der einmaligen Kulisse der Stiftskirche und 
den romanischen Arkaden des ehemaligen Kreuzgangs 
unterhaltsames wie anspruchsvolles Freilichttheater ge-
spielt. Seit 2009 gibt es eine zweite Bühne an der alten 
Stadtmauer im Nixel-Garten. Die Kreuzgangspiele genie-
ßen aufgrund ihrer hohen Qualität inzwischen einen aus-
gezeichneten Ruf weit über die Region hinaus – im ver-
gangenen Sommer haben über 54.000 Menschen die 
Kreuzgangspiele besucht.

Die Sommer-Spielzeit 2025 beginnt am 10. Mai und en-
det am 17. August. Es gibt drei Stücke für Erwachsene, 
zwei für Kinder ab 3 und ab 5 Jahren und ein Theater-
Projekt für junge Menschen ab 13 Jahren. Zudem steht 
wieder der Theaterspaziergang und die Mitternachtsre-
vue an zwei Terminen auf dem Programm. 

Theaterkarten für 2025 sind ab jetzt erhältlich: Online un-
ter www.kreuzgangspiele.de und telefonisch unter  
09852 / 90444. 

Großes Festspiel-Theater: „Stolz und Vorurteil“ und 
„Sherlock Holmes“ im Kreuzgang
Am 17. Oktober hat der Vorverkauf für die Sommer-Spiel-
zeit 2025 begonnen. Ab jetzt gibt es Karten für alle Vor-

Festspiel-Intendant Johannes Kaetzler übernimmt die Regie 
und die Dramatisierung von „Stolz und Vorurteil“ von Jane Aus-
ten. Zudem erarbeitet er mit Schauspielstudierenden „Julia und 
Romeo“ für die Bühne im Nixel-Garten. (Foto: © Nina Kaetzler)

Kreuzgangspiele 2025

Die Festspiel-Vorfreude beginnt!
Vorverkauf für die Kreuzgangspiele 2025 ist gestartet
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Gefühl: die Liebe (Regie: Meike Pintaske und Mario 
Schnitzler). Das Kinderbuch mit dem kleinen und dem 
großen Hasen ist weltberühmt – die Kreuzgangspiele ma-
chen daraus ein zauberhaftes Theaterstück für die Kleins-
ten. 

Für junge Menschen erarbeitet Festspiel-Intendant mit 
Schauspielstudierenden wieder einen Theaterklassiker. 
Für die 77. Spielzeit entsteht daraus eine zeitgemäße Ver-
sion des berühmtesten Liebesdramas „Romeo und Julia“ 
von William Shakespeare, das die Perspektive von Julia 
einnimmt. Deshalb heißt das Projekt bei den Kreuzgang-
spielen auch „Julia und Romeo“.

Auch für Erwachsene gibt es inzwischen eine Produktion 
– im Sommer 2024 war hier Helmut Mooshammer gran-
dios als „Anne-Marie die Schönheit“ zu sehen. Wieder in 
der Scheune spielt „Rahel“, ein neues Stück, das das Pu-
blikum in den berühmten Salon der schillernden Rahel 
Varnhagen entführt. Berühmte historische Persönlichkei-
ten werden hier aufeinandertreffen.

Die kreativen Köpfe der Festspiele:  Wer ist dabei?
Das Ensemble der Kreuzgangspiele 2025, also die Schau-
spielerinnen und Schauspieler, die auf der Bühne zu se-
hen sein werden, stehen zwar noch nicht fest, aber die 
kreativen Köpfe, die hinter den Stücken stehen, sind 
schon bekannt: Festspiel-Intendant Johannes Kaetzler 
übernimmt die Regie für zwei Stücke, für „Stolz und Vor-
urteil“ und für „Julia und Romeo“. Bei „Sherlock Holmes 
– ein Skandal“ übernimmt Lennart Matthiesen die Regie, 
der schon 2024 sehr erfolgreich den „Mord im Orientex-
press“ inszeniert hat. Sowohl Kaetzler als auch Matthie-

Mario Schnitzler und Meike Pintaske stehen seit vielen Jahren 
auf der Bühne im Kreuzgang. Nun übernehmen sie zum ersten 
Mal Regieverantwortung: Gemeinsam inszenieren sie „Weißt 
du eigentlich, wie lieb ich dich hab?“ und sind auch für die 
Bühne und die Kostüme verantwortlich.  
 (Foto: Schnitzler © Sonja Tobias/ 

Pintaske © Schnitzler/Pintaske)

Sehr erfolgreich war Lennart 
Matthiesens „Mord im Orientex-
press“ im Sommer 2024. Jetzt 
übernimmt er für „Sherlock Hol-
mes – ein Skandal“ die Regie. Er 
schreibt auch die Textfassung die-
ses Stücks, das auf einer Erzählung 
Arthur Conan Doyles beruht. 

(Foto: © Kreuzgangspiele/ 
Matthiesen)

Konstantin Krisch ist seit zwei 
Spielzeiten Assistent der Inten-
danz. 2024 hat er erstmals ein 
Kinderstück bei den Kreuzgang-
spielen inszeniert. 2025 über-
nimmt er die Regie für „Meister-
detektiv Kalle Blomquist“ von As-
trid Lindgren.  
 (Foto: © Kreuzgangspiele/Krisch)

Mit Ohrwurmgarantie: Michael 
Reffi macht die Musik zu den drei 
Stücken im Kreuzgang.   
 (Foto © Reffi/2017)

sen schreiben die Stücke auch selbst, deren Vorlagen ein 
Roman und eine Erzählung sind. Die Regie für „Meister-
detektiv Kalle Blomquist“ übernimmt Konstantin Krisch, 
der 2024 zum ersten Mal ein Kinderstück inszeniert hat: 
Sehr beliebt war sein „Regenbogenfisch“ für die Kleins-
ten. Ebenfalls als Schauspieler*innen auf der Bühne be-
kannt und beliebt sind Meike Pintaske und Mario Schnitz-
ler. Sie werden für die 77. Spielzeit die Dramatisierung 
und Inszenierung von „Weißt du eigentlich, wie lieb ich 
dich hab?“ übernehmen. Zudem werden sie für die Kos-
tüme und das Bühnenbild verantwortlich sein.

Die Bühnenbilder im Kreuzgang entwirft wieder Werner 
Brenner, der seit vielen Spielzeiten die wunderbaren 
Kreuzgang-Bühnenwelten erschafft. Für die Musik aller 
Stücke im Kreuzgang ist Michael Reffi verantwortlich, der 
vor allem im Kindertheater schon für viele Ohrwürmer 
gesorgt hat. Die Verantwortung für die Mitternachtsre-
vue „Wild Nights“ übernehmen wieder Ulrich Wester-
mann und Bernd Meyer. Dramaturgin für alle Stücke ist 
wieder Dr. Maria Wüstenhagen.
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sammenhänge und nachhaltige Erziehung näherzubringen. 
„Hierzu eignet sich die Streuobstwiese als Kultur- und Le-
bensraum gerade hier bei uns besonders gut“, so Stegmann.

Diese Meinung teilt auch Feuchtwangens zweiter Bürger-
meister Walter Soldner: „Solche Schulprojekte bringen 
unseren Jugendlichen die Vielfalt unseres gesunden und 
schmackhaften heimischen Obstes näher. Es ist toll zu se-
hen, wie engagiert und begeistert die Schüler bei der 
Ernte mitgemacht haben und sich nun verdient den le-
ckeren Saft schmecken lassen können.“

Feuchtwanger Mittelschüler  
sammeln Streuobst 
Ein gelungenes Projekt zur Nachhaltigkeit  
und regionalen Verwertung heimischer Produkte
Rund zwei Tonnen Äpfel habe Schülerinnen 
und Schüler der Mittelschule Feuchtwangen-
Land an zwei Schultagen auf heimischen Streu-
obstwiesen gesammelt. Unterstützt von 
Feuchtwangens zweiten Bürgermeister Walter 
Soldner sowie den Lehrkräften engagierten sich 
insgesamt 115 Mädchen und Jungen der Klas-
sen 5a, 5b, 6a und 6b. Schulleiter Johannes 
Stegmann zeigte sich beeindruckt von der Mo-
tivation der Jugendlichen: „Die Schüler beteilig-
ten sich mit Begeisterung an der Aktion und 
sammelten alle gemeinsam sehr fleißig unser 
heimisches Obst.“ 

Nach einer interessanten Einführung vom Pflan-
zen bis zur Verwertung des heimischen Obstes 
durch Reiner Schöbel, dem Vorsitzenden des 
Obst- und Gartenbauvereins Feuchtwangen, 
wurden die Äpfel in Absprache mit den Eigen-
tümern auf privaten Streuobstwiesen in den 
Feuchtwanger Ortsteilen Herrnschallbach und 
Esbach gesammelt. Direkt im Anschluss an die 
Ernte erfolgte die Weiterverarbeitung ebenfalls 
vor Ort über den Obst- und Gartenbauverein 
Feuchtwangen zu frischem Apfelsaft. Eine gro-
ße Menge des frischen Getränks werde in der 
Schule an die Kinder und Jugendlichen ausge-
geben, auch der Elternbeirat und der Förderver-
ein der Schule erhalten jeweils einen Teil zur ei-
genen Mittelbeschaffung, wie Stegmann infor-
mierte. Dazu kann auch die Bevölkerung den 
heimischen Apfelsaft genießen: auf dem dies-
jährigen Weihnachtsmarkt in Feuchtwangen 
bietet die Feuchtwanger Land-Schule unter-
schiedliche Apfelprodukte an, darunter unter 
anderem auch den Saft der Sammelaktion. 

„Das gesamte Projekt ist ein wichtiger Beitrag, um unseren 
Schülern ökologische Zusammenhänge und eine nachhalti-
ge Erziehung näherzubringen“, betonte Schulleiter Steg-
mann. Immer wieder baue die Land-Schule daher entspre-
chende Aktionen in den Schulalltag ein. So habe die Mittel-
schule Feuchtwangen-Land bereits im letzten Jahr eine ähn-
liche Obstlese durchgeführt. Darüber hinaus brachten einige 
Schüler Anfang dieses Jahres in Kooperation mit dem Land-
schaftspflegeverband Mittelfranken Nistkästen auf den 
Streuobstwiesen an. Beide Projekte seien Stegmann zufolge 
eine wichtige Maßnahmen, den Kindern ökologische Zu-

Jugendliche der Mittelschule Feuchtwangen-Land lernten mehr über die 
Vielfalt heimischen Streuobstes und sammelten fleißig Äpfel auf Wiesen 
im Feuchtwanger Gebiet.

Die beeindruckende Ernte: rund zwei Tonnen Äpfel kamen am Ende zu-
sammen und wurden zu frischem Saft weiterverarbeitet.  
 (Fotos: Walter Soldner)
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Die Königstochter in der Flammenburg
Ein Märchenprogramm für die ganze Familie

Es klopft bei Wanja 
in der Nacht
Vorlesezeit in der Stadtbücherei

Warum hält der Feuerdrache die Prinzessin gefangen? 
Warum verbrennt sich die kleine Maus am Feuer die Pföt-
chen? Und warum werden die Flügel des Raben kohlra-
benschwarz? All das und noch viel mehr ist in der Mär-
chenstunde in der Stadtbücherei im Rahmen des Feucht-
wanger Martinimarktes zu erfahren. Die professionelle 
Märchen- und Geschichtenerzählerin Sarah Schmidt wird 
zu Gast sein und erzählt auf unterhaltsame und liebens-
werte Weise Märchen und Mythen rund um das Natur-
element Feuer. 

Sonntag, 3. November 2024 um 15 Uhr in der Stadt-
bücherei

Eintritt: 5 Euro, Vorverkauf in der Stadtbücherei

Für kleine und große Leute ab 5 Jahren

Am Donnerstag, 7. November 2024 um 15 Uhr liest 
die Vorlesepatin Irmgard Schmidt aus dem zeitlosen Bil-
derbuch-Klassiker „Es klopft bei Wanja in der Nacht“ vor. 
Die Geschichte erzählt von einer ungewöhnlichen und 
herzerwärmenden Begegnung in einer kalten Winter-
nacht. In dieser Nacht suchen ein frierender Hase, ein 
hungriger Fuchs und später sogar ein riesiger Bär Zuflucht 
in Wanjas kleiner Hütte. Trotz ihrer natürlichen Feind-
schaft versprechen die Tiere, Frieden zu halten und teilen 
sich einen Raum, um dem Sturm zu entkommen. 

Im Anschluss an das Vorlesen erwartet die Zuhörerinnen 
und Zuhörer eine kleine kreative Aktion zum Buch.

Anmeldungen bitte in der Stadtbücherei, Eintritt frei

Für kleine und große Leute ab 5 Jahren

Haus Binz | Webergasse 7 | 91555 Feuchtwangen
Tel. 0 98 52 / 34 56 • stadtbuecherei@feuchtwangen.de 
www.feuchtwangen.de/de/leben-wohnen/stadtbuecherei 

Öffnungszeiten: 
Di & Fr 9–13 Uhr & 14–17 Uhr | Mi & Do 15–18 Uhr | Sa 9–12 Uhr

(Foto: Ralf Kuhlen)

 (Foto: © ellermann im Dressler Verlag, Hamburg)
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Als Herr Martin durchsichtig wurde
Ein Bilderbuchkino nach dem Buch von Paul Maar

Champagnergrab
Autorenlesung mit Guido Buettgen

Geschenk mit Herz
Noch bis zum 11. November Päckchen packen

In „Als Herr Martin durch-
sichtig wurde“ erleben die 
Kinder die außergewöhnli-
che Geschichte von Herrn 
Martin, der eines Tages be-
ginnt, durchsichtig zu wer-
den, bis er schließlich voll-
ständig unsichtbar ist. Trotz 
der Herausforderungen, die 
sein Zustand mit sich bringt, 
einschließlich der Unfähig-
keit, medizinische Hilfe zu er-
halten und der Verwirrung, 
die er in der Öffentlichkeit 
stiftet, entdeckt Herr Martin 

Verlockend, anonym – tödlich. Der Feldafinger Autor Gui-
do Buettgen liest aus dem dritten Band seiner „Champa-
gnertrilogie”. Die Ermordung zweier unbescholtener 
Frauen sorgt für Entsetzen am Starnberger See. Als Krimi-
nalrat Madsen Ermittlungen im familiären Umfeld der 
Opfer anstellt, nimmt der Fall jedoch eine unerwartete 
Wendung. Kommissar Madsen taucht ein in eine ihm un-
bekannte Welt, in der man per Mausklick die Liebe seines 
Lebens findet. Oder den Tod.

Freitag, 29. November 2024 um 19.30 Uhr, Einlass 
19.15 Uhr

Eintritt: 12 Euro, Kartenvorverkauf in der Stadtbücherei

Im Rahmen der Weihnachtspäckchenaktion 
„Geschenk mit Herz“ von humedica e.V. 
kann man bedürftigen Kindern eine Freude 
bereiten. Informationen und Geschenkideen 
für die entsprechenden Altersgruppen gibt 
es in der Bücherei oder auf der Homepage 
von humedica e.V.

 Foto: © Oetinger

Foto: © humedica e.V. 

auch die Vorteile seines Unsichtbarseins. Er ge-
nießt die ungewöhnlichen und humorvollen Situ-
ationen, die sich aus seiner Unsichtbarkeit erge-
ben, wie zum Beispiel die Momente mit Frau Sa-
witzki, die nichtsahnend auf seinem Schoß Platz 
nimmt. 

Montag, 18. November 2024 um 15 Uhr in 
der Stadtbücherei

Eintritt frei, Anmeldung in der Stadtbücherei

Für kleine und große Leute ab 4 Jahren
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und vieles mehr wird von zahlreichen Künstlern präsen-
tiert.

Geöffnet ist täglich bis 22. Dezember, auch am Wochen-
ende von 14.00 –18.00 Uhr. An Weihnachtsmarkttagen 
sogar bis 20.00 Uhr.

Am Martinimarkt öffnet die Kleine Galerie bereits um 12 
Uhr ihre Pforten.

Kleine Galerie

Kunstvoller Advent
Am Samstag, den 2. November 2024 um 14 Uhr wird 
in der Kleinen Galerie die 52. Weihnachtausstellung der 
Freizeitkünstler vom 2. Bürgermeister Walter Soldner er-
öffnet.

Eine bunte Vielfalt aus Kunsthandwerklichem für die vor-
weihnachtliche Zeit wird den Besuchern geboten, wobei 
immer darauf geachtet wird, dass alles handgefertigt 
wurde. Keramik, Holz, Handarbeiten, Schmuck, Floristik 
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Neben dem Arten- und Naturschutz sind die Maßnahmen 
auch ein wichtiger Beitrag zur Wasserrückhaltung. Die neu 
geschaffenen Mulden sammeln in niederschlagsreichen Zei-
ten das Wasser und geben es langsam in den Untergrund 
ab. So werden die angrenzenden Vorfluter geschont und 
die Wasserversorgung der umliegenden Flächen verbessert.

Gefördert wird die Maßnahme mit Landschaftspflegegel-
dern des Bayerischen Staatsministerium für Umwelt und 
Verbraucherschutz. Die übrigen Kosten tragen die Stadt 
Feuchtwangen und der Bezirk Mittelfranken. 

In den Feuchtwanger Stadtwaldgebieten „Krabbenloch“ und 
„Weidenbusch“ wurden neue Feuchtbiotope als Lebensraum 
für Amphibien und Beitrag zur Wasserrückhaltung angelegt.  
 (Foto: Landschaftspflegeverband Mittelfranken)

Neue Feuchtbiotope  
in Feuchtwanger Stadtwäldern
In den Stadtwaldgebieten „Krabbenloch“ und „Weiden-
busch“ sind neue wasserführende Tümpel und offene Bo-
denstellen entstanden. Beide Gebiete zeichnen sich ur-
sprünglich durch nasse Stellen und teils vorhandene Klein-
gewässer aus. Daher wurden sie von der Stadt Feucht-
wangen und vom Landschaftspflegeverband Mittelfranken 
ausgewählt, um gezielt die schon bestehenden Feuchtbe-
reiche zu vergrößern und weitere neu anzulegen.

Bereits im letzten Jahr hatte der zuständige Revierförster 
Marcel Konte entsprechende Stellen im Wald während 
der feuchten Jahreszeit bewusst kontrolliert. Gemeinsam 
mit Eva Schmid vom Landschaftspflegeverband konnte 
für diese Gebiete dann ein Konzept erstellt werden, das 
gezielt inzwischen seltene Amphibien wie Laubfrosch 
und Gelbbauchunke fördern soll, aber gleichzeitig auch 
den Wasserrückhalt vor Ort begünstigt. 

Unter fachlicher Anleitung wurden entsprechend dieses 
Konzeptes 20 neue wertvolle Biotope im „Krabbenloch“ 
und am „Weidenbusch“ in Feuchtwangen gestaltet. Was 
auf dem ersten Blick wild und chaotisch anmutet, soll künf-
tig Amphibien und Insekten Lebensraum bieten. Neben ein-
zelnen Totholzstämmen oder Wurzelstöcken wurde auch 
das Aushubmaterial bewusst an geeigneten Stellen am Ran-
de der neuen Biotope platziert. Gerade offene und unver-
dichtete Bodensubstrate stellen einen notwendigen Rück-
zugs- oder Überwinterungsraum für viele Kleintiere dar. 

„Wir wandern“ Jeder ist zu den Wanderungen herzlich eingeladen.

Dienstag, 5. November 2024 nach Kaierberg

Treffpunkt:  um 11.00 Uhr – Mooswiese 

Einkehr:  Gasthaus Wagemann

Strecke:  In Fahrgemeinschaften zum Parkplatz am Dentlei-
ner Forst bei Lichtenau; von dort auf befestigten 
Waldwegen durch den Dentleiner Forst nach Kaier-
berg zur Gaststätte Wagemann.

Dienstag, 12. November 2024 nach Lehengütingen

Treffpunkt:  um 11 Uhr – Mooswiese

Einkehr:  Gaststätte „Zur Linde“ Familie Heinlein

Strecke:  In Fahrgemeinschaften mit dem Auto zum Park-
platz an der Ortsverbindungsstraße Lehenbuch –
Flinsberg. Von dort wandern wir auf befestigten 
Waldwegen am Windpark der Bürgerwindenergie 
Dürrwangen vorbei und auf dem sog. Judenweg 
durch die Waldgebiete Zimmerschlag und Mü-
ckenschlag nach Lehenbuch. Nach dem Überque-
ren der Staatsstraße AN 42 erreichen wir auf Wirt-
schaftswegen am Häckerweiher und Hackenwei-
her vorbei Lehengütingen zur Einkehr im Gast-
haus „Zur Linde“.

Info:   Die Wanderstrecken sind in der Regel 10 km lang und verlaufen weitgehend in den Altlandkreisen Feuchtwangen und 
Dinkelsbühl. Nach ca. 5 km kehren wir zur Mittagsrast ein und wandern anschließend zum Ausgangspunkt zurück.

 Wegen der Vorbestellung des Essens ist eine Anmeldung unter Tel. 09852 / 2188 unbedingt erforderlich.

 Weitere Informationen: Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1, Tel.: 09852 / 904-55

 Änderungen werden kurzfristig in der Tagespresse bekanntgegeben.
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Einblick in die aktuelle Heizungsförderung
Professor Vaidya präsentiert die gültigen Programme im Energy-Talk

Am Mittwoch, den 16. Oktober 2024, fand der Energy-
Talk am Campus Feuchtwangen zum ersten Mal im neu-
en Hörsaal der Hochschule statt. Campus-Koordinator 
Dr. Gerd Hofmann freute sich, rund 40 Gäste begrüßen 
zu dürfen. Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand ein 
Vortrag von Campus-Leiter Prof. Dr.-Ing. Haresh Vaidya, 
der einen umfassenden Überblick über die aktuelle Hei-
zungsförderung gab. Dabei stellte er vor allem die ver-
schiedenen Programme der KfW in den Fokus, die den 
Einbau umweltfreundlicher Heizsysteme in Bestandsge-
bäuden unterstützen.

Besonders betonte er die Grundförderung, die den Aus-
tausch von Heizungen fördert, die zu mindestens 65 % 
auf erneuerbare Energien setzen. Hierzu zählen vor allem 
Wärmepumpen, Solarthermieanlagen und Biomassehei-
zungen sowie der Anschluss an ein Wärmenetz. Aller-
dings wies er darauf hin, dass diese Förderung nicht für 
Neubauten oder Heizungen, die fossile Brennstoffe wie 
Gas oder Öl verwenden, in Frage kommt. 

Neben dieser Grundförderung gibt es verschiedene Boni, 
die unter bestimmten Voraussetzungen gewährt werden. 
So erhalten Eigentümer, die schnell handeln, einen zu-
sätzlichen Klimageschwindigkeitsbonus, während selbst-
nutzende Hauseigentümer mit einem Haushaltseinkom-
men von maximal 40.000 Euro jährlich einen weiteren 
Bonus in Höhe von 30 % beantragen können. Dadurch 
kann sich die Gesamtförderung auf bis zu 70 % der för-
derfähigen Kosten erhöhen.

Ein weiteres wichtiges Thema war die Frage, welche Heiz-
systeme förderfähig sind. Hier nannte Prof. Vaidya die ge-
nannten Wärmepumpen, Biomasseanlagen und Solar-
thermie, aber auch sogenannte „H2-ready-Heizungen“, 
die für den Einsatz von Wasserstoff geeignet sind. Eine 
Begrenzung gibt es auch bei der Höhe der förderfähigen 
Kosten, die auf maximal 30.000 Euro pro Maßnahme fest-
gesetzt sind. Mit den zusätzlichen Boni lassen sich aber 
bis zu 70 % dieser Kosten abdecken. Interessierte müssen 
den Antrag über das Online-Portal „Meine KfW“ stellen, 
jedoch erst nach Abschluss eines Vertrags mit einem Fach-
unternehmen, der erst nach der Förderzusage gültig wird.

In der anschließenden Diskussionsrunde wurde rege über 

das Thema Heizungsmodernisierung debattiert. Dr. Gerd 
Hofmann empfahl den Teilnehmern, den Heizungstausch 
nicht als erste Maßnahme anzugehen, wenn ohnehin 
weitere Sanierungen wie eine Verbesserung der Däm-
mung oder der Austausch von Fenstern geplant sind. 
Eine neue Heizung würde auf den aktuellen Energiebe-
darf des Gebäudes ausgelegt. Sollte später noch die 
Dämmung verbessert oder Fenster ausgetauscht werden, 
würde der Heizbedarf deutlich sinken, was zu häufigem 
An- und Abschalten der Wärmepumpe führen könnte 
und deren Lebensdauer beeinträchtigt. Laboringenieur 
und Energieberater Oliver Abel ergänzte, dass beim Fens-
tertausch besondere Sorgfalt geboten sei. Die neuen 
Fenster sollten genau auf die Dämmwerte der umliegen-
den Wände abgestimmt werden, um Feuchtigkeitspro-
bleme zu vermeiden, die langfristig die Bausubstanz 
schädigen könnten. Er riet dazu, sich von einem Energie-
berater einen individuellen Sanierungsfahrplan erstellen 
zu lassen, um die verschiedenen Maßnahmen optimal 
aufeinander abzustimmen.

Auch dynamische Stromtarife waren ein Thema des 
Abends. Promotionsstudent Thomas Haupt erläuterte, 
dass es bereits Anbieter wie Tibber oder Rabot Charge 
gibt, die diese Tarife anbieten. Ab dem Jahr 2025 wird es 
zudem für alle Stromanbieter verpflichtend, mindestens 
einen dynamischen Tarif anzubieten. Die größte Heraus-
forderung liege jedoch derzeit noch im unzureichenden 
Ausbau der Smart-Meter-Infrastruktur, die für die stünd-
liche Abrechnung dieser Tarife erforderlich ist.
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Vorverkauf: 
https://amforst.com/forstshop/     
Landgasthof AM FORST – Tel.: 09856 / 514 
Tourist Information Feuchtwangen am Marktplatz – Tel.: 
09852 / 904-55
Kulturbüro – Tel.: 09852 / 904-44 

Christoph Maul.  (Foto: Katharina Steca)

Christoph Maul „Live & Ungeprobt“
Comedy/Mundart-Kabarett im Landgasthof  
„Am Forst“ in Wehlmäusel am Freitag, 22. November um 20 Uhr

Dagmar Schönleber  
„Die Felsin  
der Brandung“
im Landgasthof  
„Am Forst“ in Wehlmäusel

Christoph Maul ist Sitzungspräsident der beliebten Fa-
schings-Sendung „Fastnacht in Franken“ und ein begna-
deter Comedian. Mit seinem neuen Programm „Live & 
Ungeprobt“ bringt Maul eine Lebendigkeit auf die Bühne 
und zaubert den Zuschauern das Lachen in die Herzen. 
Sein Leitspruch: „Wenn der Spaß auf der Welt vorbei ist, 
ist das, was wir am dringendsten brauchen, HUMOR.“ 
Kurzum. Maul zeigt auf, dass das, was uns oft wie insze-
niert erscheint, tatsächlich ungeprobt und authentisch 
ist. Das Programm wird niemals geprobt, denn Maul 
nutzt die Gegebenheiten vor Ort in Wehlmäusel und Um-
gebung spontan und bedient sich dieser. Und seien Sie 
sich bewusst, der Christoph Maul kennt sich gut aus hier, 
weil der is‘ a vo‘ unserer Gechnd‘. Und ganz nebenbei 
werden Ihre Bauchmuskeln an diesem Abend auf’s äu-
ßerste strapaziert.

Eintritt: 24 € online / 25 € VVK 

Am Freitag, 8. November kommt der Kabarettistin Dag-
mar Schönleber Langer mit ihrem  Programm „Die Felsin 
der Brandung“ ins Landgasthof „Am Forst“.

Für die Veranstaltung sind online (https://amforst.com/
forstshop/), in der Tourist Information und im Kulturbüro 
am Marktplatz oder im Landgasthof „Am Forst“ (Tel. 
09856/514) noch Karten erhältlich. 

Uhr am Platz der ehemaligen Synagoge vor dem heutigen 
Fränkischen Museum ein Zeichen gegen das Vergessen 
der Vergangenheit setzen. Die Gestaltung der diesjähri-
gen Gedenkfeier übernehmen Lehrkräfte sowie Schüle-
rinnen und Schüler des Feuchtwanger Gymnasiums.

Gedenken an Pogromnacht von 1938
Das Evangelische Bildungswerk Feuchtwangen erinnert 
auch in diesem Jahr an die düsteren Geschehnisse in 
Deutschland und Feuchtwangen während der Pogrom-
nacht 1938. Mit einer Gedenkfeier am 9. November will 
das Evangelisches Forum Westmittelfranken e.V. um 18 
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Kreatives

Wir basteln ein Adventsgesteck
M50282H, 1 Nachmittag, Fr., 29.11.2024, 16 –18 Uhr 
Jugendhaus Feuchtwangen 
Kursgebühr: 10 € 
Kursleitung: Nancy Müller

Geflochtener Nistkobel für kleine Vögel

K74281H, 1 Vormittag, Sa., 25.01.2025, 10 –13 Uhr
Jugendhaus Feuchtwangen
Kursgebühr: 17 € 
Kursleitung: Friederike Deindörfer

Genuss und Küche

One-Pot-Cooking – Alles aus einem Topf

H23282H, 1 Abend, Mo., 25.11.2024, 18 –22 Uhr, 
Schulküche Schule Feu-Stadt
Kursgebühr: 24 €, zuzgl. 15 € Materialkosten 
Kursleitung: Petra Müller

Aufläufe und Gratins

H232813H, 1 Abend, Do., 30.01.2025, 18 –22 Uhr, 
Schulküche Schule Feu-Stadt
Kursgebühr: 24 €,  zuzgl. 15 €, Materialkosten 
Kursleitung: Petra Müller

Junge VHS

Spiel und Bewegung für Kinder 6 –10 Jahre

M36281H, 6 Nachmittage, Di.,  
05.11 –10.12.2024, 16.30 –18 Uhr, 
Jugendhaus Feuchtwangen 
Kursgebühr: 42 € 
Kursleitung: Anja Müller

Interessante online-Kurse zu aktuellen Themen finden Sie 
ebenfalls unter www.vhs-lkr-ansbach.de. 

Haben Sie besondere Kurs- und Themenwünsche? Bitte 
sprechen Sie uns an!

Kursleiter*innen gesucht! Sie haben Ideen für ein Kurs-
angebot und Lust Ihr Wissen an der vhs weiterzugeben? 
Dann setzen Sie sich bitte einfach mit uns in Verbindung!

Gesundheit und Fitness

Qigong

H33281W, 8 Abende, Mo., 03.02.2025, 18 –19 Uhr, 
Jugendhaus Feuchtwangen 
Kursgebühr: 56,70 € 
Trainer: Klaus Hölzemann

H33282W, 8 Abende, Mo., 03.02.2025, 19.30 –20.30 Uhr, 
Jugendhaus Feuchtwangen
Kursgebühr: 56,70 € 
Trainer: Klaus Hölzemann

Autogenes Training

H36281W, 8 Abende, Mo., 03.02.2025, 20.45 –21.45 Uhr, 
Jugendhaus 
Kursgebühr: 42,70 €
Trainer: Klaus Hölzemann

Yoga für Anfänger*innen und Fortgeschrittene

H31281W, 8 Abende, Mi., 22.01.2025, 17 –18.30 Uhr, 
Jugendhaus Feuchtwangen 
Kursgebühr: 64 € 
Trainerin: Veronika Schleicher

Selbstverteidigung und Selbstbehauptung für Frauen/
Mädchen ab 14 Jahren

J40281H, 1 Tag, Sa., 01.02.2025, 14 –19 Uhr, 30 Min. Pause, 
Jugendhaus Feuchtwangen 
Kursgebühr: 24 €
Trainer: Frank Herzog

EDV

Microsoft Outlook – Grundlagen kompakt

F34281H, 3 Abende, Mo., 02.12.2024, 19 –21.15 Uhr,  
Mensa Schule Feu-Stadt 
Kursgebühr: 70 € 
Kursleitung: Florian Frey

Microsoft OneNote – Grundkurs Selbst-  
und Projektorganisation 

F34282H, 3 Abende, Di., 10.12.2024, 19 –21.15 Uhr,  
Mensa Schule Feu-Stadt 
Kursgebühr: 70 € 
Kursleitung: Florian Frey

Microsoft Outlook – Tipps und Tricks

F34283H, 2 Abende, Mo., 13.01.2025, 19 –21.15 Uhr, 
Mensa Schule Feu-Stadt
Kursgebühr: 50 €
Kursleitung: Florian Frey

Kursangebot Feuchtwangen 
Herbst/Winter 2024/25
Kursanmeldungen jederzeit online  
über www.vhs-lkr-ansbach.de

Information: vhs Feuchtwangen/Tourist Information Feuchtwangen,  
Marktplatz 7, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852 / 904-55
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Der StadtBus Feuchtwangen fährt durchgehend Montag bis Freitag, 
am Mittwoch nur Vormittags.
Vom zentralen Start am Marktplatz - Röhrenbrunnen versorgt er die einzelnen 
Wohngebiete, Innenstadt und Dinkelsbühler Straße in kurzen Fahrzeiten.

Die Fahrtroute gliedert sich in drei Abschnitte. 
Der StadtBus fährt konsequent im Takt: An- und Abfahrt, je Stunde zur gleichen 
Minute.

Abschnitt 1
Montag bis Freitag Vormittag Nachmittag

1 2 3 4 5 6
1 Röhrenbrunnen 09:02 10:02 11:02 14:02 15:02 16:02
2 Kronenwirtsberg 09:03 10:03 11:03 14:03 15:03 16:03
3 Jugendherberge 09:04 10:04 11:04 14:04 15:04 16:04
4 Lichtenauer Straße 09:05 10:05 11:05 14:05 15:05 16:05
5 An der Vogelweide 09:06 10:06 11:06 14:06 15:06 16:06
6 Dresdener Straße 09:07 10:07 11:07 14:07 15:07 16:07
7 Flurstraße 09:08 10:08 11:08 14:08 15:08 16:08
8 St. Ulrichsberg 09:09 10:09 11:09 14:09 15:09 16:09
9 Friedhof 09:11 10:11 11:11 14:11 15:11 16:11
10 Mooswiese 09:12 10:12 11:12 14:12 15:12 16:12
11 Südtiroler Straße 09:13 10:13 11:13 14:13 15:13 16:13
12 Walkmühlweg 09:14 10:14 11:14 14:14 15:14 16:14
13 Schopflocher Straße 09:15 10:15 11:15 14:15 15:15 16:15
14 Freibad 09:17 10:17 11:17 14:17 15:17 16:17
15 Dinkelsbühler Straße 09:18 10:18 11:18 14:18 15:18 16:18
16 Untere Torstraße 09:20 10:20 11:20 14:20 15:20 16:20
1 Röhrenbrunnen 09:22 10:22 11:22 14:22 15:22 16:22

Abschnitt 2
Montag bis Freitag Vormittag Nachmittag

1 2 3 4 5 6
17 Schulstraße 09:24 10:24 11:24 14:24 15:24 16:24
18 Krankenhaus 09:25 10:25 11:25 14:25 15:25 16:25
19 Siebenmorgen 09:26 10:26 11:26 14:26 15:26 16:26
20 Rabennest 09:27 10:27 11:27 14:27 15:27 16:27
21 Lauerhecke 09:28 10:28 11:28 14:28 15:28 16:28
22 Kappenzipfel 09:29 10:29 11:29 14:29 15:29 16:29
23 BauAkademie 09:30 10:30 11:30 14:30 15:30 16:30
24 Eichenstraße 09:31 10:31 11:31 14:31 15:31 16:31
25 Von-Soldner-Straße 09:35 10:35 11:35 14:35 15:35 16:35
26 Markgrafenstraße 09:36 10:36 11:36 14:36 15:36 16:36
27 Konradstraße 09:37 10:37 11:37 14:37 15:37 16:37
28 Wilhelm-Schaudig-Str. 09:38 10:38 11:38 14:38 15:38 16:38
29 Kreisaltenheim 09:39 10:39 11:39 14:39 15:39 16:39
30 Hindenburgstraße 09:40 10:40 11:40 14:40 15:40 16:40
1 Röhrenbrunnen 09:41 10:41 11:41 14:41 15:41 16:41
16 Untere Torstraße 09:43 10:43 11:43 14:43 15:43 16:43
15 Dinkelsbühler Straße 09:45 10:45 11:45 14:45 15:45 16:45
14 Freibad 09:46 10:46 11:46 14:46 15:46 16:46
13 Schopflocher Straße 09:48 10:48 11:48 14:48 15:48 16:48
12 Walkmühlweg 09:49 10:49 11:49 14:49 15:49 16:49
11 Südtiroler Straße 09:50 10:50 11:50 14:50 15:50 16:50
10 Mooswiese 09:51 10:51 11:51 14:51 15:51 16:51
1 Röhrenbrunnen 09:53 10:53 14:53 15:53

STADTBUS FEUCHTWANGEN

Abschnitt
(Hummelbuck, Dinkelsbühler Straße, 
Innenstadt)

Abschnitt
(Wannenbad, Fürstenruh, Weiherlache, 
Innenstadt, Dinkelsbühler Straße)

Abschnitt 

(Hummelbuck, Innenstadt, Weiherlache, 
Fürstenruh, Wannenbad)

Fahrkarten erhalten Sie im StadtBus:

Fahrpreise Erwachsene Kinder (6-14 J.)

Einzelfahrkarte 1,50 Euro 0,80 Euro
4-er Streifenkarte 5,90 Euro 2,90 Euro
Tagesticket Solo 3,30 Euro 3,30 Euro
Tagesticket Plus 5,60 Euro 5,60 Euro

Abschnitt 3
Montag bis Freitag Vorm. Nachm.

3 6
9 Friedhof 11:52 16:52
8 St. Ulrichsberg 11:54 16:54
7 Flurstraße 11:55 16:55
6 Dresdener Straße 11:56 16:56
5 An der Vogelweide 11:57 16:57
4 Lichtenauer Straße 11:58 16:58
3 Jugendherberge 11:59 16:59
2 Kronenwirtsberg 12:00 17:00
1 Röhrenbrunnen 12:02 17:02
30 Hindenburgstraße 12:03 17:03
29 Kreisaltenheim 12:04 17:04
28 Wilhelm-Schaudig-Str. 12:05 17:05
27 Konradstraße 12:06 17:06
26 Markgrafenstraße 12:07 17:07
25 Von-Soldner-Straße 12:08 17:08
24 Eichenstraße 12:12 17:12
23 BauAkademie 12:13 17:13
22 Kappenzipfel 12:14 17:14
21 Lauerhecke 12:15 17:15
20 Rabennest 12:16 17:16
19 Siebenmorgen 12:17 17:17
18 Krankenhaus 12:18 17:18
17 Schulstraße 12:19 17:19
1 Röhrenbrunnen 12:21 17:21

Den StadtBus Feuchtwangen können Sie auch mit allen 
Fahrausweisen und Zeitkarten des VGN benutzen.

 ab 01.01.2024

VGN-Linie 861

StadtBus
Feuchtwangen
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2.  Der Gesamtbetrag der Kredite zur Finanzierung von Ausgaben 
nach dem Vermögensplan des Eigenbetriebes wird auf 
31.000.000 € festgesetzt.

§ 3

1.  Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Ver-
mögenshaushalt wird auf 16.103.000 € festgesetzt.

2.  Verpflichtungsermächtigungen im Vermögensplan des Eigenbe-
triebes werden nicht festgesetzt.

§ 4

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern 
werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 360 v.H.

b) für die Grundstücke (B)  360 v.H.

2. Gewerbesteuer  340 v.H.

§ 5

1.  Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 4.500.000 € 
festgesetzt.

2.  Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes 
wird auf 3.500.000 € festgesetzt.

§ 6

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2024 in Kraft.

Feuchtwangen, den 22. Oktober 2024
STADT FEUCHTWANGEN

gez.

Patrick Ruh
1. Bürgermeister

II. Das Landratsamt Ansbach als Rechtsaufsichtsbehörde hat mit 
Schreiben vom 21. Oktober 2024 zu § 2 und § 3 der Haushaltssat-
zung die nach Art. 71 Abs. 2 und Art. 67 Abs. 4 GO erforderliche 
Genehmigung erteilt.

III. Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen gemäß Art. 
65 Abs. 3 GO vom 31. Oktober 2024 bis 07. November 2024 im 
Rathaus in Feuchtwangen, Kirchplatz 2, Zimmer 12, Tel.Nr. 
09852/904-133, während der Dienststunden der Stadtverwaltung 
öffentlich auf.

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen auch während 
des ganzen Jahres innerhalb der Dienststunden zur Einsichtnahme 
bereit.

Feuchtwangen, den 22. Oktober 2024
STADT FEUCHTWANGEN

gez.

Patrick Ruh
1. Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachung

I. Die vom Stadtrat am 15. Mai 2024 beschlossene Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2024 wird gemäß Art. 65 Abs. 3 GO 
und § 4 Abs. 2 BekV wie folgt bekanntgemacht:

Haushaltssatzung
der Stadt Feuchtwangen, Landkreis Ansbach
für das Haushaltsjahr 2024

Aufgrund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Stadt 
folgende Haushaltssatzung:

§ 1

1. Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 wird

im Verwaltungshaushalt
 in den Einnahmen
 und Ausgaben auf  37.343.497 €

und

im Vermögenshaushalt
 in den Einnahmen
 und Ausgaben auf   31.543.100 €

festgesetzt.

2. Der Wirtschaftsplan der Stadtwerke wird

im Erfolgsplan
 in den Erträgen
 und Aufwendungen auf 22.531.935 €

und

im Vermögensplan
 in den Einnahmen
 und Ausgaben auf  32.913.967 €

    festgesetzt.

§ 2

1.  Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.
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Stadtarchiv

Das Stadtarchiv ist derzeit geschlossen.

Terminvereinbarung unter Tel. 09852 / 4740 möglich.

Forstrevier Feuchtwangen

Die Sprechstunde jeden Donnerstag von 13 –15.30 Uhr, Am Zwin-
ger 1, entfällt und findet bis auf Weiteres telefonisch statt.

Mobil: 0160 / 8822181
Fax: 09861 / 8739538
E-Mail: Marcel.Konte@aelf-an.bayern.de

Fragen rund um das Thema Müll?

Dann wenden Sie sich bitte an die Beratungstelefone im Landrats-
amt Ansbach, Sachgebiet Abfallwirtschaft:
• bei Fragen zu Abfallbehältern, An-, Ab-, Ummeldungen, 

Gebührenbescheiden, Störungen bei der Leerung  
an Tel. 0981 / 468-2323

• bei Fragen zur Abfallberatung, Öffentlichkeitsarbeit, Betreuung 
der Wertstoffhöfe an Tel. 0981 / 468-2345.

Hausmüllabfuhr

Die Abfuhr der Restmülltonnen erfolgt in den ungeraden Wo-
chen jeweils am Dienstag in den Ortsteilen sowie am Mittwoch 
im Stadtgebiet.

Die Abfuhr der Biotonnen erfolgt alle 2 Wochen.

Tour 1: jeweils Donnerstag in den ungeraden Wochen
  (Stadtgebiet + Aichenzell, Ameisenbrücke, Esbach, 

Georgenhof, Glashofen, Heilbronn, Herbstmühle, 
Herrnschallbach, Jungenhof, Koppenschallbach, Krebs- 
hof, Oberrothmühle, Metzlesberg, Poppenweiler, Riß-
mannschallbach, Schönmühle, Sommerau, St. Ulrich, 
Tauberschallbach, Überschlagmühle, Unterrothmühle, 
Walkmühle, Winterhalten, Wüstenweiler, Zumberg)

Tour 2:  jeweils Freitag in den ungeraden Wochen
  (alle anderen Ortsteile, die nicht in Tour 1 enthalten 

sind)

Entleerung der Altpapiertonne

Die Entleerung der grünen Wertstofftonne für Altpapier erfolgt in 
den Ortsteilen am Montag, den 18. November 2024 und im 
Stadtgebiet am Dienstag, den 19. November 2024. Wir bitten 
Sie, den Termin zu beachten und die Tonne rechtzeitig an den je-
weiligen Tagen ab 6 Uhr bereitzustellen.

Wertstoffhof
Einmündung Ansbacher Straße/Staatsstraße 1066

Samstag 08.30 –12.30 Uhr
Mittwoch 13.30 –17.00 Uhr
Freitag 13.30 –16.00 Uhr
   (nur mit Termin, buchbar über die Internetseite des 

Landratsamts Ansbach oder über die Abfall-App)

Es werden folgende Wertstoffe in haushaltsüblichen Mengen ange-
nommen: Altholz (nur Möbel aus Haus und Garten), Altschuhe (trag-
bar und paarweise), Alttextilien, Batterien, CDs / DVDs / Blue-Rays, 

Aus dem Rathaus wird berichtet  

Erreichbarkeit BürgerAmt

Das Bürgeramt ist dienstags und donnerstags von 8 –12 Uhr sowie 
dienstags von 14 –16 Uhr und donnerstags von 14 –18 Uhr ohne 
Termin geöffnet. Bitte beachten Sie, dass längere Wartezeiten auf-
treten können.

Montags, mittwochs und freitags ist eine persönliche Vorsprache 
nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.

Sie erreichen uns Montag bis Freitag von 8 –12 Uhr und Montag 
bis Mittwoch von 14 –16 Uhr und am Donnerstag von 14 –18 Uhr 
 unter Tel. 09852 / 904-0 oder  
per E-Mail: buergeramt@feuchtwangen.de.

Erreichbarkeit Standesamt/ 
Rentenversicherung/Verkehrsrecht

Das Standesamt ist dienstags und donnerstags von 8 –12 Uhr sowie 
dienstags von 14 –16 Uhr und donnerstags von 14 –18 Uhr ohne 
Termin geöffnet. Bitte beachten Sie, dass längere Wartezeiten auf-
treten können.

Montags, mittwochs und freitags ist eine persönliche Vorsprache 
nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.

Sie erreichen uns Montag bis Freitag von 8 –12 Uhr  
und Montag bis Mittwoch von 14 –16 Uhr und am Donnerstag 
von 14 –18 Uhr unter der Tel. 09852 / 904-127 oder  
per E-Mail: standesamt@feuchtwangen.de.

Sie können Termine für Ihre Anliegen im BürgerAmt 
und Standesamt online buchen. Scannen Sie das ne-
benstehende Bild mit einer geeigneten QR-Scan-App 
auf ihrem Smartphone und schon können Sie Ihren 
Termin buchen.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung

Es finden wieder Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung im 
Rathaus statt. Bitte melden Sie sich wegen evtl. möglichen Termi-
nen unter Tel. 09852 / 904-127.

Bitte Rentenversicherungsnummer bei der Terminanfrage an-
geben.

Sprechtag der Versichertenberater

Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung Nord-
bayern, Mathilde Schneider, wohnh. in Feuchtwangen, steht Ihnen 
für eine kostenlose persönliche Beratung gerne zur Verfügung, be-
antwortet Fragen rund um die gesetzliche Rentenversicherung, hilft 
bei der Kontenklärung und beim Ausfüllen von Rentenanträgen.

Bitte vereinbaren Sie dazu telefonisch einen Termin unter Tel. 
09852 /3731 oder per E-Mail unter mathilde.schneider@t-online.de.

Außensprechtage des Zentrums Bayern  
Familie und Soziales – Region Mittelfranken 
im Landkreis Ansbach

Aktuell finden keine Außensprechtage statt.
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Öffnungszeiten des Kulturbüros

Montag – Freitag 09.00 –12.30 Uhr

Dienstag – Mittwoch 09.00 –12.30 Uhr
 14.00 –16.00 Uhr

Donnerstag 09.00 –12.30 Uhr
 14.00 –18.00 Uhr

Freitag 09.00 –12.30 Uhr

Das Kulturbüro ist telefonisch unter Tel. 09852 / 904-44 und per  
E-Mail: kulturamt@feuchtwangen.de erreichbar.

Aktuelle Informationen zu den Kreuzgangspielen gibt es auch auf 
www.kreuzgangspiele.de.

Öffnungszeiten der Stadtbücherei

Dienstag und Freitag  09.00 –13.00 Uhr und 14.00 –17.00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag 15.00 –18.00 Uhr

Samstag 09.00 –12.00 Uhr

Integration & Inklusion

Stadt Feuchtwangen
Kontakt: Peter Jüdt, Tel.: 0151 / 14568051
 E-Mail: peter.juedt@feuchtwangen.de
 Marktplatz 7, 91555 Feuchtwangen 

Sprechzeiten:  Montag, Mittwoch und Donnerstag 10 –15 Uhr,  
ansonsten nachmittags per Whatsapp oder 
E-Mail

Städtisches Jugendhaus 
Jahnstraße 4
Schülercafé:
Für Schüler ab der 1. Klasse
Montag bis Donnerstag
jeweils von 11.30 –16 Uhr

Jugendtreff:
Offener Treff ab der 5. Klasse 
Jeden Freitag
von 14 –20 Uhr

Brettspieltreff:
Für Spielbegeisterte unter schiedlicher 
Genres jeden ersten Donnerstag im 
Monat ab 19 Uhr.
Infos unter
www.spieletreff-feuchtwangen.de

Kontakt Jugendhaus:
Tel.: 09852 / 1210, E-Mail: jugendbu-
ero@feuchtwangen.de

Dosen (groß), Elektro- und Elektronikschrott, Kabelreste, Kfz-Ölfilter, 
Korken, Kühlgeräte, Leuchtstoffröhren / Ener giesparlampen, Metall-
abfälle, Nichtverpackungskunststoffe (ohne Bauabfälle), Kar tonagen 
(soweit Kartonagencontainer vorhanden), PU-Schaum dosen, Speise-
fette /-öl, Sperrabfall, Tinten- und Tonerkartuschen.

Wichtiger Hinweis: Um längere Wartezeiten zu vermeiden, wird 
gebeten, die Wertstoffe bereits daheim vorzusortieren.

Weitere Hinweise insbesondere zur Sperrabfallannahme enthält 
der Abfallratgeber des Landkreises Ansbach.

Bitte beachten: seit 1. Januar 2023 werden folgende Wertstoffe 
nicht mehr angenommen:
• Altmedikamente (zukünftig Restmüll)
• Papier (zukünftig grüne Tonne)

Bauschutt/Erdaushub

Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa. Herz, Esbacher Weg 16 
in Feuchtwangen gegen Gebühr angeliefert werden.

Öffnungszeiten: Mo –Fr: 08.00 –12.00 Uhr, 13.00 –17.00 Uhr

 Sa: 08.00 –12.00 Uhr,
 Anlieferung bis 11.30 Uhr möglich.

Baumschnitt und Astmaterial

Baumschnitt und Astmaterial kann bei der Fa. Herz, Esbacher Weg 
16 in Feuchtwangen gegen Gebühr angeliefert werden.

Öffnungszeiten: Mo – Fr: 08.00 –12.00 Uhr, 13.00 –17.00 Uhr

 Sa: 08.00 –12.00 Uhr,
 Anlieferung bis 11.30 Uhr möglich.

Grüngut

Grüngut kann gegen Gebühr bei der Fa. T+E Humuswerk Schopf-
loch (Tel. 0160 / 90919091) angeliefert werden.

Öffnungszeiten (1. März bis 30. November 2024):

Montag bis Freitag 08.00 –12.00 Uhr, 13.00 –17.00 Uhr,

Samstag 08.00 –12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Touristinformation

September bis Mai: Montag – Freitag 09.00 –17.00 Uhr

Juni/Juli/August: Montag – Freitag 09.00 –18.00 Uhr

1. Mai –30. September Samstag/Sonntag/ 
zusätzlich: Feiertag 13.00 –17.00 Uhr

Telefonisch erreichen Sie uns unter Tel. 09852 / 904-55 oder per  
E-Mail: touristinformation@feuchtwangen.de.

Neue Adresse: Marktplatz 7
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Diakonisches Werk

Allgemeiner Kontakt und
Beratung zu Mutter-Kind-Kuren

Gudrun Naser, Tel.: 09852 / 1886,
E-Mail: dw.feu@diakonie-feuchtwangen.de
www.diakonischeswerk-feuchtwangen.de

Soziale Beratung in der  
Kirchlichen Allgemeinen Sozialarbeit
Wir beraten und unterstützen Sie beim Umgang mit Ämtern und 
Behörden, in Lebenskrisen sowie in persönlichen oder familiären 
Not- und Problemsituationen.

Beraterin: Karola Kreutner, Dipl.-Sozialpäd.
Beraterin: Daniela Reißig, Dipl.-Sozialpäd.

Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und überkonfessionell.

Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 09852 / 1874

Beratungsstelle für seelische Gesundheit –  
Sozialpsychiatrischer Dienst
Sie steht allen Menschen offen, die selbst oder als Angehörige, als 
Freunde oder Bekannte von seelischen Belastungen, Krankheiten 
oder Krisen betroffen sind. Die Beratung ist freiwillig, unterliegt der 
Schweigepflicht und ist kostenfrei.

Beraterin: Elisabeth Ackermann, Dipl.-Heilpädagogin (FH)

Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 09852 / 7034008,
E-Mail: spdi-feuchtwangen@diakonie-ansbach.de

Beratung für ältere Menschen und Angehörige
Berater: Jens Herrmann, Dipl.-Gerontologe

Sprechzeiten: 14-tägig, nach Vereinbarung, Tel.: 0981 / 14440,
E-Mail: spdi-ansbach@diakonie-ansbach.de
Adresse: Diakonisches Werk Feuchtwangen, Kirchplatz 1, 
91555 Feuchtwangen

Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen
Information – Beratung – Unterstützung
Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr 
des Kindes.

Die staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet dies ab sofort 
in  Kooperation mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen an.

Anmeldung telefonisch über Ansbach, Tel. 0981 / 4661490
Anja Müller, Soziale Arbeit B.A., Beratung und Coaching M.A.

Psychosoziale Beratungs- und  Behandlungsstelle – 
Suchtberatung des Diakonischen Werks Ansbach e.V.
Außenstelle Feuchtwangen
Information – Beratung – Vermittlung
Rund um das Thema Sucht bietet die Suchtberatung in Feuchtwangen 
für Angehörige und Betroffene Unterstützung an.

Die Beratung unterliegt der Schweigepflicht, ist freiwillig und kos-
tenfrei.

Außenstelle Feuchtwangen, Am Kirchplatz 1
Nach telefonischer Anmeldung über Ansbach
unter Tel. 0981 / 9690622
Dipl.-Soz. Päd. (FH) Helmut Oechslein

Evang. Verein  
für Gemeindediakonie  
Feuchtwangen e.V.

Geschäftsführerin: Frau Irina Reim, 
Tel.: 09852 / 6788-12
E-Mail: info@diakonie-feuchtwangen.de

Diakoniestation Feuchtwangen
Spitalstraße 9, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Herr Thomas Hörber
Tel.: 09852 / 6788-0, Fax: 09852 / 6788-33
E-Mail: t.hoerber@diakonie-feuchtwangen.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8 –14 Uhr

Nach telefonischer Vereinbarung.

Tagespflege OASE
Glashofen 6, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Tea Bosnjak
Tel.: 09852 / 9087991, Fax: 09852 / 9087992
E-Mail: t.bosnjak@diakonie-feuchtwangen.de

Nach telefonischer Vereinbarung.

Fachstelle für pflegende Angehörige:
Spitalstraße 9, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Elke Klostermann
Tel.: 09852 / 6788-14, Fax: 09852 / 6788-33
E-Mail: angehoerigenberatung@diakonie-feuchtwangen.de

Nach telefonischer Vereinbarung.

MontagsFreunde
Betreuungsnachmittag für Pflegebedürftige
jeden Montag von 14 –17 Uhr im Gemeindehaus
Am Kirchplatz 13, 91555 Feuchtwangen

Nähere Auskünfte und Anmeldung bei der Diakoniestation
Tel.: 09852 / 6788-0
E-Mail: info@diakonie-feuchtwangen.de

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung des 
Evang. Vereins für Gemeindediakonie Feuchtwangen e.V. am 
7. November 2024 um 19 Uhr in der Stiftskirche der Evange-
lisch-Lutherischen Kirchengemeinde Feuchtwangen

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Dekan Wigbert Lehner
2. Jahresberichte 2023–2024 aus den unterschiedlichen Geschäfts-

bereichen
3. Kassenbericht zum 31.12.2023
4. Entlastung des Ausschusses und der Geschäftsführerin
5. Ehrung langjähriger Mitarbeiter*innen
6. Sonstiges

Eingeladen sind Mitglieder, Mitarbeitende und Freunde des Evan-
gelischen Vereins für Gemeindediakonie Feuchtwangen e.V. Wir 
freuen uns darauf, Sie zahlreich begrüßen zu dürfen. Anträge an 
die Mitgliederversammlung reichen Sie bitte schriftlich, mind. acht 
Tage vorher an den 1. Vorsitzenden, ein.

Danke, dass Sie auch in diesem Jahr Ihre Mitgliedschaft im Evang. 
Verein für Gemeindediakonie Feuchtwangen e.V. aufrechterhalten 
und uns bei unserer Arbeit unterstützen. 

gez.
Dekan Wigbert Lehner
1. Vorsitzender

Feuchtwangen
G e m e i n d e d i a k o n i e
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nach dem Asylbewerberleistungsgesetz beziehen bzw. die eine gül-
tige Kundenkarte der Tafel Feuchtwangen haben. Es können Wün-
sche bis max. 25,- Euro erfüllt werden.

Die Wunschzettel können zu folgenden Zeiten ohne Termin im 
Büro der Kirchlichen Allgemeinen Sozialarbeit (Kirchplatz 1) ausge-
füllt werden:
• Dienstag, 05.11.2024  11–12 Uhr
• Dienstag, 12.11.2024 11–12 Uhr
• Donnerstag, 14.11.2024 09–11 Uhr
• Donnerstag, 21.11.2024 09–11 Uhr

Schenken auch Sie ein Lächeln und erfüllen Sie einen Kinder-
wunsch!

Unseren Wunschbaum finden Sie vom 26.11.–10.12.24 im Ein-
gangsbereich der VR-Bank Feuchtwangen. Dort können Sie einen 
Wunschzettel vom Baum abnehmen und den genannten Wunsch 
erfüllen. Die fertig verpackten Päckchen geben Sie bitte bis spätes-
tens Mittwoch, den 11. Dezember beim Diakonischen Werk Feucht-
wangen, Kirchplatz 1 zu den Sprechzeiten (montags bis freitags 
9 –12 Uhr) ab. 

Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir in diesem Jahr aus per-
sonellen Gründen keinen Einkaufservice bieten können. Dennoch 
nehmen wir gerne auch Spenden zur Unterstützung bedürftiger 
Kinder im Landkreis Ansbach entgegen:

Diakonisches Werk Ansbach e.V.
IBAN: DE12 7655 0000 0000 3443 33
BIC: BYLADEM1ANS
Verwendungszweck: WUNSCHBAUM Feuchtwangen
Rückfragen und weitere Informationen:
Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit
Karola Kreutner
Kirchplatz 1
Tel.: 09852/1874
karola.kreutner@diakonie-ansbach.de

Evangelisches Forum Westmittelfranken e.V.

Bildung im Dekanat Feuchtwangen

„Jüdisches Leben und jüdische Kultur in Feuchtwangen“ 
Bilderpräsentation der Führung 
Pfarrer Michael Wild 
Donnerstag, 7. November 2024, 19 Uhr, Haus am Kirchplatz

Parallel zur Ausstellung „Erinnere.Bewahre.Wandle.“ ist die The-
menführung „Jüdisches Leben und jüdische Kultur in Feuchtwan-
gen“ entstanden. Normalerweise führt der Rundgang durch die 
Stadt und es werden einzelne Örtlichkeiten besucht, die mit dem 
jüdischen Leben und der jüdischen Geschichte in Feuchtwangen in 
Verbindung stehen. Herr Günther Schmidt hat all diese Orte foto-
grafiert und das Evangelische Forum Westmittelfranken, Bildung im 
Dekanat Feuchtwangen, möchte allen Interessierten, die nicht 
mehr so gut zu Fuß sind oder noch nicht an der Führung teilgenom-
men haben, die Gelegenheit geben, diese Stationen durch Bilder 
kennenzulernen. Herr Pfarrer Wild wird – wie bei den Führungen 
vor Ort – Erläuterungen dazu geben.   

Gedenkfeier zur Reichspogromnacht
Schüler und Lehrer des Gymnasiums Feuchtwangen 
Samstag, 9. November 2024, 18 Uhr, Museumstraße

Wie schon zur Tradition geworden, möchte das Evangelische Fo-
rum Westmittelfranken, Bildung im Dekanat Feuchtwangen an die 
Ereignisse im nationalsozialistischen Deutschland und in Feucht-

Sozialdienst – allgemein

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung, Tel.: 0981 / 468-5432 
oder -544.

Tafel Feuchtwangen 
– Essen wo es hingehört – 

Die Tafel Feuchtwangen ist da für
Menschen mit niedrigem Einkommen.

Weitere Informationen und Ausstellung von Kundenkarten
Tel.: 09852 / 1874 Frau Reißig
Tel.: 09852 / 1886 Frau Naser

Gerne können Sie die Arbeit der Tafel Feuchtwangen unterstützen 
durch eine Spende IBAN: DE65 7659 1000 0200 2075 78 oder 
durch ehrenamtliche Mitarbeit.

Die Tafel Feuchtwangen finden Sie in der Museumstraße 9.

Öffnungszeiten: Donnerstags von 14 –16 Uhr.

Selbsthilfegruppen und andere Treffpunkte  
im Rahmen der Diakonie

Selbsthilfegruppe krebskranker Frauen
Kontakt: Frau Knöllinger, Tel.: 0175 / 9177516

Blaues Kreuz (für Menschen mit Alkoholproblemen)
Für weitere Informationen:
Blaues Kreuz Ansbach, Tel.: 0981 / 9778-191

Elterngruppe-Legasthenie
Kontakt auf Anfrage
Kontakt: Frau Scherle, Tel.: 09852 / 908325

Gesprächskreis Autismus
Kontakt und Information:  
Frau Six, info@autismus-feu.de oder www.autismus-feu.de

Selbsthilfegruppe MS-Treff
Kontakt: Frau Ernst, Tel.: 09852 / 4961

Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Kontakt: Frau Friedrich, Tel.: 09853 / 1846 oder
 Frau Silkenat, Tel.: 09856 / 921143

Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige
Kontakt: Diakoniestation, Tel.: 09852 / 6788-0

Café Lichtblick
Offener Frühstückstreff, immer dienstags von 9 –11 Uhr
im Evang. Gemeindehaus, Kirchplatz 13

Kontakt: Frau Kreutner, Tel.: 09852 / 1874

Wunschbaum Feuchtwangen –  
eine Mitmach-Aktion von Diakonie und Kirche 

Es ist wieder so weit: Diakonie und Kirche laden in Kooperation mit 
der Sparkasse und der VR-Bank wieder zu der Aktion WUNSCH-
BAUM Feuchtwangen ein und unterstützen damit einkommens-
schwache Familien und ihre Kinder. Teilnehmen dürfen alle Kinder 
aus dem Dekanatsbezirk Feuchtwangen im Alter von 0 bis 14 Jah-
ren, deren Eltern Bürgergeld, Grundsicherung oder Leistungen 
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Wer: Rita Winter (Dipl.-Sozialpäd.)

nächster Termin: Dienstag, 03. Dezember 2024

Das Beratungsangebot des Autkom Mittelfranken umfasst Informa-
tion und Beratung für Betroffene, deren Angehörige und Fachleute 
bei psychosozialen, schulischen oder beruflichen und sozialrechtli-
chen Fragestellungen, die im Zusammenhang mit Autismus stehen. 
Die Beratung ist kostenfrei und unterliegt der Schweigepflicht.

Das Autismus-Kompetenz-Zentrum Mittelfranken GmbH wird durch 
den „Regierungsbezirk Mittelfranken“, das „Bayerische Staatsmi-
nisterium für Familie, Arbeit und Soziales“ gefördert, sowie durch 
fünf AutKom-Gesellschafter finanziert.

Terminvereinbarung bitte über unser Sekretariat, Sandra Ringel,  
Tel.: 0911 / 215595900 oder E-Mail: info@autismus-mittelfranken.de

Veranstaltungen des Familienzentrum KiM

Außensprechtage der Pflegeberatung  
Landkreis Ansbach

Die Pflegeberatungsstelle des Landkreises Ansbach führt eine kos-
tenlose, individuelle, trägerunabhängige Pflegeberatung für Pfle ge-
be dürftige und deren Angehörigen durch.

Die Sprechtage der Pflegeberatungsstelle finden jeweils zwischen  
8 und 12 Uhr in der Musterwohnung am Marktplatz 12 in Feucht-
wangen statt: 
Montag, 18. November 2024

Neben der Abklärung des persönlichen Hilfebedarfs durch den Pfle-
geberater erhalten Sie unter anderem Beratung über die Leistungen 
der Sozialen Pflegeversicherung, die Finanzierung der Pflege, das Bay-

wangen erinnern. Die Bevölkerung ist deshalb am Samstag, 9. No-
vember 2024 um 18 Uhr zu einem kurzen Gedenken am Platz vor 
der ehemaligen Synagoge in der Museumsstraße eingeladen. Die 
Feier wird von Lehrern und Schülern des Feuchtwanger Gymnasi-
ums gestaltet.

Wasseradern und Erdstrahlen: 
Auswirkungen auf die Gesundheit von Menschen sowie auf 
Tiere und Pflanzen
Christoph Haas, Baubiologe und Routengeher
Donnerstag, 14. November 2024, 19 Uhr, Fränkisches Museum

Im Vortrag von Rutengänger Christoph Haas geht es um das oft dis-
kutierte Thema „Erdstrahlen“. Bei sensiblen Menschen können die-
se zur Beeinträchtigung des Wohlbefindens bis hin zu schweren Er-
krankungen führen. Im Mittelpunkt steht deshalb die gesundheitli-
che Beeinträchtigung durch Erdstrahlen.
Die Zuhörer haben während des Vortrags selbst die Gelegenheit, 
Ruten auszuprobieren und auf Erdstrahlensuche zu gehen.

Beratungsangebote der  
Lebenshilfe Ansbach

Interdisziplinäre Frühförderstelle im Familienzentrum KiM
Erstberatung (Offenes Beratungsangebot) für Eltern von Kindern  
(0 bis 6 Jahre) mit möglichem Förderbedarf.

Kontakt:
Tel. 09852 / 61621-100, E-Mail: ffst@lebenshilfe-ansbach.de
Telefonisch erreichbar Montag bis Freitag von 8 –12 Uhr

Beratungsdienst der Lebenshilfe Ansbach (BeLA), 
Pflegeberatung

Beratung rund um das Thema Behinderung, kostenlos und unver-
bindlich. Außerdem bieten wir Pflegeberatung.
Kontakt:
Tel.: 09852 / 61621-290,
E-Mail: beratung@lebenshilfe-ansbach.de

Betreuungsverein
Gesetzliche Betreuungsführung, Information zur gesetzlichen Be-
treuung.

Beratung von ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuern, Beratung zu 
Vorsorgevollmachten und Betreuungsverfügungen.

Kontakt:
Tel.: 0981 / 4663-1701
E-Mail: betreuungsverein@lebenshilfe-ansbach.de

Beratung für Menschen  
mit erworbenen Schädigungen
Neue Perspektiven in der Arbeitswelt – Werkstatt Feuchtwangen

Kontakt:
Tel.: 09852 / 6744-13, Termine nach Vereinbarung

AutKom Mittelfranken  
(Beratungsstelle Autismus)

Das AutKom Mittelfranken (Beratungsstelle Autismus) bietet wie-
der monatliche Außensprechstunden in Feuchtwangen an.

Wo:  Beratungsraum im Familienzentrum KiM,   
Am Bleichwasen 1
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• Bewerbung und Jobsuche
• Umgang mit Behörden, Ämtern, Anträgen
• Sprachkurse
• Familie
• Gesundheit

Unsere Beratung ist vertraulich und kostenlos (auf Wunsch auch 
anonym).

Sprechstunde immer mittwochs 10 –15 Uhr
Marktplatz 7, 91555 Feuchtwangen

Terminvereinbarung unter:
WhatsApp: +49 152 / 36874836
Telefon: +49 152 / 24880383

Ak-Flüchtlingshilfe 

Kontakt:
• E-Mail: ak-fluechtlinge.feu@gmx.de 

oder

• Tel.: 09852 / 615510 bitte auf AB (Der Kinderschutzbund) sprechen 
oder 

• über Peter Jüdt, Integration & Inklusion der Stadt Feuchtwangen, 
Tel.: 0151 / 14568051 (s. Kontakt in dieser Rubrik)

Migrationsberatung für  
Zuwanderer*innen ab 27 Jahre  
der AWO KV Nürnberg e.V.

Kostenloses und vertrauliches Beratungsangebot für Zugewander-
te aus der EU, für Geduldete und für Zugewanderte mit einem Auf-
enthaltstitel. Beratungen können auch auf Rumänisch, Ungarisch, 
Italienisch, Englisch, Türkisch und Deutsch angeboten werden.
Haben Sie Fragen zu:
• Deutschkursen, Zugang zum Integrationskurs
• Kindergartenanmeldung
• Behördengänge, Umgang mit Ämtern
• Jobsuche, Lebenslauf, Bewerbung
• Anerkennung ausländischer Bildungs- und Berufsabschlüsse
• Fragen zur Sicherung des Lebensunterhaltes
• Ihren Rechten und Pflichten in Deutschland

Dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf:

Frau Ortolino: Dienstags, von 9 –12 Uhr, Rathaus Feuchtwangen, 
Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 0159 / 04866419, E-Mail: Ildiko.Ortolino@awo-nbg.de

Frau Herrscher: Donnerstags, von 9 –12 Uhr, Rathaus Feuchtwan-
gen, Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 0159 / 04866420, E-Mail: Secil.Herrscher@awo-nbg.de

AWO Tagesstätte  
zur Förderung  
seelischer Gesundheit

Unser Angebot richtet sich an psychisch kranke erwachsene Men-
schen, die in einer eigenen Wohnung oder betreuten Wohnform 
 leben. Die Tagesstätte bietet verschiedene arbeitstherapeutische und 
beschäftigungstherapeutische Angebote zum Aufbau einer sinnvol-
len Tages- und Wochenstruktur. Abgerundet wird das Konzept durch 
unterschiedliche Freizeitangebote.

erische Landespflegegeld sowie der Ausgestaltung der Pflege und Be-
treuung im ambulanten, teilstationären oder stationären Bereich.

Um eine vorherige Terminvereinbarung wird unter der Tel. 0981 / 
468-5220 gebeten. Unter dieser Telefonnummer können auch Ter-
minvereinbarungen für einen Vor-Ort-Beratungstermin in der eige-
nen Häuslichkeit getroffen werden, um auf die indivi duelle Pflege- 
und Wohnsituation bedarfsgerecht beraten zu können.

Beratung, Hilfe, Schutz und Unterkunft bei 
Häuslicher Gewalt und (Ex-) Partner-Stalking

E-Mail: frauenhaus@caritas-ansbach.de

Der Kinderschutzbund 

Kreisverband Ansbach

Marktplatz 7, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 09852 / 615510 (AB), Fax: 09852 / 615630
E-Mail: info@dksb-ansbach.de
Homepage: www.dksb-ansbach.de

Beratung – Elterntalk – Familienpaten
Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot für Kinder und 
Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern und 
 Jugendlichen zu tun haben.
Erreichbar unter: Tel. 01575 / 2017700; gerne auch per Whatsapp.

Wir suchen und begleiten Ehrenamtliche, die Familien als  Paten un-
terstützen wollen. Hausbesuche sind auf Wunsch möglich.

Weißer Ring

Der WEISSE RING hilft Kriminalitäts-
opfern und deren Angehörigen schnell, unmittelbar und kostenlos. 
Ansprechpartnerin ist Frau Elly  Albaner, Außenstellenleiterin Ans-
bach (Kreis), Tel.: 09802 / 312.

Weitere Informationen finden Sie unter:
http://ansbach-bayern-nord.weisser-ring.de

Eltern – Jugend – Familienberatung

Termine nach tel. Vereinbarung, Tel.: 0981/ 468-5555.

Flüchtlings- und Integrationsberatung (FIB)  
Arche gGmbH

Beratung für Migranten 
und Flüchtlinge
Wir beraten unter anderem zu
• Alltag und Orientierung in Deutschland
• Rechtlichen Fragen (asyl-, aufenthaltsrechtliche und sozialrecht-

liche Themen)
• Schule, Ausbildung, Anerkennung von Abschlüssen
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Die Stadt Feuchtwangen möchte nochmals ausdrücklich dar-
auf hinweisen, dass die Parkplätze im Bereich des Röhren-
brunnens von Donnerstag ab 19 Uhr bis Freitag 13 Uhr für 
den Wochenmarkt gesperrt sind. Um einen reibungs losen 
Aufbau der Marktstände zu ermöglichen, werden alle Bürge-
rinnen und Bürger gebeten, das Parkverbot zu beachten.

Hallenbad Feuchtwangen
mit Sauna, Dampfbad und Whirlpool, Tel.: 09852 / 4647

Öffnungszeiten Hallenbad mit Dampfbad und Whirlpool

Außerhalb der Bayerischen Ferien
Montag geschlossen
Dienstag–Freitag 17.00 –21.00 Uhr
Freitag (Senioren) 15.30 –17.00 Uhr
Samstag  
(Warmbadetag 30 Grad) 14.00 –18.00 Uhr
Sonntag 09.00 –13.00 Uhr 
 
Während der Bayerischen Ferien
Montag geschlossen
Dienstag–Donnerstag 15.00 –21.00 Uhr
Freitag (Senioren) 15.30 –17.00 Uhr
Freitag 17.00 –21.00 Uhr 
Samstag   
(Warmbadetag 30 Grad) 14.00 –18.00 Uhr 
Sonntag 09.00 –13.00 Uhr 

Jeden Donnerstag während des öffentlichen Badebetriebs von 
19.00 bis 21.00 Uhr wird das Schwimmerbecken im Feuchtwanger 
Hallenbad geteilt und es findet „Bahnenschwimmen“ statt. Das 
halbe Schwimmerbecken wird von der Abteilung Schwimmen-Tri-
athlon des TuS Feuchtwangen für ein zusätzliches Training genutzt. 
Die andere Hälfte steht dem öffentlichen Badebetrieb zur Verfü-
gung. An den anderen öffentlichen Badebetriebstagen bleibt das 
Schwimmerbecken wie bisher ohne Teilung. Die Schwimmer-
beckenteilung findet nur außerhalb der Bayerischen Ferien statt.

Eintrittspreise (unbegrenzte Badezeit)
Einzelkarte

Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre 1,50 €

Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre 3,00 €

Zehnerkarte (übertragbar)

Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre 12,00 €

Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre 25,00 €

Öffnungszeiten Sauna
Dienstag (Herren) 16.00 –21.00 Uhr
Mittwoch (Damen) 16.00 –21.00 Uhr
Donnerstag   
(Gemeinschaftssauna) 16.00 –21.00 Uhr
Freitag (Damen) 15.30 –21.00 Uhr
Samstag   
(Gemeinschaftssauna) 14.00 –18.00 Uhr
Sonntag   
(Gemeinschaftssauna) 09.00 –13.00 Uhr

Eintrittspreise (unbegrenzt)
Einzelkarten 5,00 €, Zehnerkarten 40,00 €

Gebühr für die Behebung von Verunreinigung 15,00 €
Wertersatz für Garderobenschlüssel 25,00 €

Weitergehende Informa tionen erhalten Sie innerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der unten angegebenen Telefonnummer oder auf un-
serer Homepage www.awo-mfrs.de.

Kontakt: Herr Timo Keil, Tel.: 09852 / 6162170

Wochenmarkt auf dem Marktplatz

Donnerstag 31.10.2024  von 08.00 –12.30 Uhr

Freitag 08.11.2024  von 08.00 –12.30 Uhr

Freitag 15.11.2024  von 08.00 –12.30 Uhr

Einziges Chormuseum Deutschlands

Öffnungszeiten vom 1. März bis 31. Oktober  
an folgenden Tagen:
Mittwoch bis Freitag  10.00 – 12.00 Uhr und 

14.00 – 17.00 Uhr

Wochenende und Feiertage:  Für Gruppen ab 10 Perso- 
nen nach Vereinbarung.

Kontakt: Tel.: 09852/4833
www.saengermuseum.de
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Samstag/Sonntag, 09. November 2024/10. November 2024
von 10 –12 Uhr und 18 –19 Uhr
Anja Völkel, Bahnhofstraße 4, 91717 Wassertrüdingen
Tel.: 09832 / 211

Samstag/Sonntag, 16. November 2024/17. November 2024
von 10 –12 Uhr und 18 –19 Uhr
Dr. Boris Huber, Am Ehrlein 1, 91725 Ehingen
Tel.: 09835 / 97100

Störungsdienst Strom/Wasser/Erdgas
Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst für 
Störungen unter den nachfolgenden Rufnummern zu erreichen. 
Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließ- 
lich Störungen im Bereich der städt. Versorgungsanlagen.

Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): Tel.: 904-333

Strom: N-ERGIE Netz GmbH (Außenorte): Tel.: 0800 / 2342500

Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: Tel.: 904-333

Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: Tel.: 01802 / 713600

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherisches 
Pfarramt Feuchtwangen

Liebe Gemeindeglieder:

Weitere und tagesaktuelle Informationen über Gottesdiens-
te in der Kirchengemeinde und im Dekanat Feuchtwangen 
erhalten Sie auf unserer Homepage: www.feuchtwangen- 
evangelisch.de

Sonntag, 3. November 2024 

10.00 Uhr  Stiftskirche: Gottesdienst; Pfarrer Jörg Herrmann 

19.00 Uhr  Kulturkino Feuchtwangen: Kirche im Kino: The-
ma „Money, money, money ...“ – Ein Gemein-
schaftsprojekt der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Feuchtwangen, der Liebenzeller Gemeinschaft 
Feuchtwangen und der Baptistengemeinde Vorder-
breitenthann; Pfarrer Jörg Herrmann, Prediger Jo-
chen Kümmerle und Pastor Gerd-Volker Malessa 

Montag, 4. November 2024 

13.15 – Haus am Kirchplatz: Beratung für Menschen mit  
16.00 Uhr   erworbener Hirnschädigung (Herr Wittenbeck, Dia-

konie Rummelsberg); Diakonisches Werk 

14.00 Uhr  Gemeindehaus: Montagsfreunde; Verein für Ge-
meindediakonie Feuchtwangen 

15.00 – Evangelisches Gemeindehaus Dentlein: Tanzkreis;  
16.30 Uhr   Evangelisches Forum Westmittelfranken – Bildung 

im Dekanat Feuchtwangen 

Dienstag, 5. November 2024 

09.00 – Gemeindehaus: Café Lichtblick – offener Frühstücks- 
11.00 Uhr   treff für Alle; Diakonisches Werk 

14.00 – Gemeindehaus: Seniorenkreis: „Aktuelles aus dem  
16.00 Uhr   Wambote-Projekt“ mit dem Dekanats-Missionsbe-

auftragten Dietmar Böttger; Pfarrer Jörg Herrmann 

Schließtage

Allerheiligen 01.11.2024

Weihnachten 24. bis 26.12.2024

Silvester 31.12.2024

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe im Landkreis Ansbach
Ärztlicher und kinderärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der 
üblichen Sprechzeiten der Ärzte, wenn kein Notfall vorliegt, jedoch 
ein Arzt gebraucht wird, z. B. an Wochenenden oder am Abend: 
Tel.: 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst
E-Mail: www.notdienst-zahn.de

Freitag, 1. November 2024
von 10 –12 Uhr und 18.00 –19 Uhr
Bettina Waßer, Bahnhofstraße 27. 91564 Neuendettelsau
Tel.: 09874 / 686565

Samstag/Sonntag, 02. November 2024/03. November 2024
von 10 –12 Uhr und 18 –19 Uhr
Dr. Yvonne Pia Reger, Obere Bahnhofstraße 38,  
91541 Rothenburg o. d. Tauber
Tel.: 09861 / 6510

Notdienst von 8.00 bis 8.00 Uhr.

01.11.

02.11.

03.11.

04.11.

05.11.

06.11.

07.11.

08.11. 

09.11.

10.11.

11.11.

12.11.

13.11.

14.11.

15.11.

Fr.

Sa.

So.

Mo.

Di.

Mi.

Do.

Fr.

Sa.

So.

Mo.

Di.

Mi.

Do.

Fr.

Apotheken-Notdienst

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5, Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440

Apotheke vor den Toren, Königsberger Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14, Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Straße 20a, Schopfloch, Tel. 09857/246

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18, Dürrwangen, Tel. 09856/221

Avie-Apotheke im Luitpoldcenter, Luitpoldstraße 27, Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11, Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6, Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14, Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6, Mönchsroth, Tel. 09853/1700

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11, Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

Apotheke vor den Toren, Königsberger Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Straße 26, Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18, Dürrwangen, Tel. 09856/221

Apotheke am Forst, Ahornweg 1, Dentlein am Forst, Tel. 09855/9752626

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5, Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440
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Freitag, 8. November 2024 

17.00 Uhr  Kirchplatz: Ökumenische Feier zu St. Martin mit La-
ternenumzug; Pfarrerin Daniela Bachmann und 
Stadtpfarrer Christoph Matejczuk 

18.00 Uhr  Haus am Kirchplatz/Bücherei: Selbsthilfegruppe 
Krebskranke Frauen; Diakonisches Werk 

19.30 – Haus am Kirchplatz/Saal: Selbsthilfegruppe Blau- 
21.00 Uhr  es Kreuz; Blaues Kreuz Ansbach 

Samstag, 9. November 2024 

09.00 – Treffpunkt Kirchplatz: Konfi-Samstag; Pfarrerin  
12.00 Uhr Daniela Bachmann und Pfarrer Jörg Herrmann

09.30 – Kath. Gemeindezentrum (Ulrichssaal) Feucht- 
11.30 Uhr  wangen: Ökumenische Kinderkirche mit Frühstück; 

ökumenisches Team 

14.00 Uhr  Banzenweiler Dorfgemeinschaftshaus: Senioren- 
Gottesdienst mit Abendmahl; Dekan Wigbert Leh-
ner 

Sonntag, 10. November 2024 

10.00 Uhr  Stiftskirche: Kirche Kunterbunt; Pfarrerin Daniela 
Bachmann 

11.30 Uhr  Johanniskirche: Taufgottesdienst; Dekan Wigbert 
Lehner 

Montag, 11. November 2024 

14.00 Uhr  Gemeindehaus: Montagsfreunde; Verein für Ge-
meindediakonie Feuchtwangen 

15.00 – Evangelisches Gemeindehaus Dentlein: Tanzkreis; 
16.30 Uhr  Evangelisches Forum Westmittelfranken – Bildung 

im Dekanat Feuchtwangen 

18.00 Uhr  Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe Fibromyal-
gie; Diakonisches Werk 

Mittwoch, 6. November 2024 

08.00 Uhr  Stiftskirche, alte Sakristei: Morgengebet; Pfarre-
rin Daniela Bachmann 

09.30 – Evang. Jugendhaus: Eltern-Kind-Gruppe; Evang.  
11.00 Uhr   Forum Westmittelfranken, Bildung im Dekanat 

Feuchtwangen 

09.30 Uhr  Senioren-/Pflegeheim W.-Schaudig-Str.: Gottes-
dienst; Pfarrer Gerhard Winter 

19.00 Uhr  Johanniskirche: Abendandacht; Pfarrer Michael 
Wild 

Donnerstag, 7. November 2024 

11.30 – Haus am Kirchplatz: Tafelma(h)l; Daniela Reißig  
13.30 Uhr  Dipl.-Soz.päd. 

14.00 – Tafel Feuchtwangen: Tafel; Diakonisches Werk 
16.00 Uhr

19.00 Uhr  Haus am Kirchplatz: Jüdisches Leben und jüdische 
Kultur in Feuchtwangen, Referent: Pfarrer Michael 
Wild; Evangelisches Forum Westmittelfranken – Bil-
dung im Dekanat Feuchtwangen 

19.00 Uhr  Claud‘s (Gastrokneipe): Mitarbeiter_innen-
Stammtisch – Ein geselliger Abend für alle Mitarbei-
tenden der EJ Feuchtwangen; Diakon Hendrik Jaral-
lah (Dekanatsjugendreferent)

19.00 Uhr  Stiftskirche: Jahreshauptversammlung des Evange-
lischen Vereins für Gemeindediakonie (Herzliche Ein-
ladung an alle Mitglieder); Dekanin Uta Lehner
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Dienstag, 12. November 2024 

08.15 – Haus am Kirchplatz: Gerontopsychiatrischer Dienst 
17.00 Uhr 

09.00 – Gemeindehaus: Café Lichtblick – offener Frühstücks- 
11.00 Uhr  treff für Alle; Diakonisches Werk 

19.30 Uhr  Gemeindehaus: Frauenkreis: Thema „Sieh hin – hör 
zu – frag nach“ – Kinder vor sexualisierter Gewalt 
schützen. Im Kampf gegen Missbrauch ist Präven-
tion und Aufklärung durch Eltern und Erziehende 
eine wichtige Aufgabe. Die Fachberatungsstelle von 
Rauhreif e.V. ist hierfür Ansprechpartner und berät 
bei sexualisierter Gewalt. Die Diplom-Sozialpädago-
gin Christine Schwab gibt mit diesem Vortrag Einbli-
cke in ihre Beratungstätigkeit. Die Veranstaltung ist 
offen für alle Interessierten; Evangelische Kirchenge-
meinde Feuchtwangen 

Mittwoch, 13. November 2024 

09.30 – Evang. Jugendhaus: Eltern-Kind-Gruppe; Evang.  
11.00 Uhr   Forum Westmittelfranken, Bildung im Dekanat 

Feuchtwangen 

09.30 Uhr  Senioren-/Pflegeheim W.-Schaudig-Str.: Gottes-
dienst; Pfarrer Gerhard Winter 

19.00 Uhr  Johanniskirche: Abendandacht; Pfarrerin Ulrike 
Moritz 

Donnerstag, 14. November 2024 

10.00 Uhr  ASB-Seniorenzentrum: Gottesdienst; Pfarrer Ger-
hard Winter 

11.30 – Haus am Kirchplatz: Tafelma(h)l; Daniela Reißig  
13.30 Uhr  Dipl.-Soz.päd. 
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Andachten an den Kriegermahnmalen:

09.45 Uhr  Thürnhofen: Gedenkfeier; Pfarrerin Daniela Bach-
mann 

10.15 Uhr  Am Zwinger: Gedenkfeier; Stadtpfarrer Christoph 
Matejczuk 

10.15 Uhr  Oberahorn: Gedenkfeier; Pfarrerin Daniela Bach-
mann 

13.00 Uhr  Wehlmäusel: Gedenkfeier; Dekanin Uta Lehner 

13.45 Uhr  Heilbronn: Gedenkfeier; Dekan Wigbert Lehner 

13.45 Uhr  Zehdorf: Gedenkfeier; Dekanin Uta Lehner 

14.30 Uhr  Vorderbreitenthann: Gedenkfeier; Pastor Gerd-
Volker Malessa (Baptistengemeinde) 

Kirchliche Nachrichten aus den Außenorten

Alle Angaben unter Vorbehalt!

Mosbach-Larrieden-Breitenau
Sonntag, 3. November 2024 – 23. Sonntag nach Trinitatis

09.00 Uhr Gottesdienst in Mosbach

10.15 Uhr  Gottesdienst mit KIGO in Larrieden

Sonntag, 10. November – drittletzter Sonntag im Kirchenjahr

09.00 Uhr Gottesdienst in Larrieden

10.15 Uhr Gottesdienst mit KIGO in Breitenau

Dorfgütingen, Dombühl, Kloster Sulz
Vom 30. Oktober bis 3. November 2024 Kinderbibelwoche

Sonntag, 2. November 2024 

19.00 Uhr  Hubertusmesse in der Marienkirche in Kloster Sulz  
mit Pfr. Klaus Lindner und der Jagdhornbläsergruppe 
der Jägervereinigung Rothenburg

Sonntag, 3. November 2024 

10.15 Uhr  Familiengottesdienst zum Abschluss der Kinderbi-
belwoche mit Pfarrer Klaus Lindner; LKG-Gemein-
schaftshaus

Mittwoch, 6. November 2024

19.30 Uhr  GIG – Glaube im Gespräch, Thema: „Daniel in Ge-
fangenschaft“ mit Prädikant Karl Neuberger; Dorf-
gemeinschaftshaus Dorfgütingen 

17.00 Uhr  Konfi-Unterricht im Gemeindehaus in Dombühl

Donnerstag, 7. November 2024

14.00 Uhr  Seniorenkreis, Thema: „Alltag damals in einer klei-
nen Bäckerei“ mit Pfr. Klaus Lindner; Gemeinde-
haus in Dombühl

19.00 Uhr  Kirchenchor im Gemeindehaus Kloster Sulz

20.00 Uhr  Posaunenchor im Gemeindehaus Kloster Sulz

14.00 – Tafel Feuchtwangen: Tafel; Diakonisches Werk  
16.00 Uhr

19.00 Uhr  Fränkisches Museum: Wasseradern und Erdstrah-
len: Auswirkungen auf die Gesundheit von Men-
schen sowie auf Tiere und Pflanzen – Vortrag, Refe-
rent: Christoph Haas; Evangelisches Forum Westmit-
telfranken – Bildung im Dekanat Feuchtwangen 

Freitag, 15. November 2024 

15.00 – Kirchplatz: Konfi-Kurs; Pfarrerin Daniela Bachmann  
17.00 Uhr  + Pfarrer Jörg Herrmann 

Samstag, 16. November 2024 

17.00 Uhr  Jahnturnhalle Feuchtwangen: „Crosspoint“ – 
dekanatsweiter Jugendgottesdienst mit Pfarrer Pa-
trick Nagel und Dekanatsjugendreferent Hendrik Ja-
rallah; im Anschluss Jugendabend: Dich erwarten 
Spielestationen, entspannte Atmosphäre -> Ein Me-
gaevent; Evangelische Jugend + CVJM + EC + ELJ + 
Gemeinden im Dekanat u.v.m.

Sonntag, 17. November 2024 

09.00 Uhr  Schlosskirche Thürnhofen: Gottesdienst; Pfarrerin 
Daniela Bachmann 

09.00 Uhr  Stiftskirche: Gottesdienst; Dekan Wigbert Lehner 

10.15 Uhr  Schützenhaus Vorderbreitenthann: Gottes-
dienst; Pfarrer Jörg Herrmann

14.00 Uhr  Liebenzeller Gemeinschaftshaus: Predigttausch-
Gottesdienst; Pfarrer Jörg Herrmann

17.00 Uhr  Stiftskirche: Klezmer-Konzert mit der Klezmer-
Band Tacheles, Eintritt frei; Dekanatskantorat
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Sonntag, 3. November 2024

10.30 Uhr  Gemeinschaftsgottesdienst mit J. Kümmerle
  „Konfliktmanagement unter Christen“ (Matth. 18, 

15–20) mit Abendmahl
  Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der Kin-

derstunde.
 Anschließend gemeinsames Mittagessen.

Mittwoch, 6. November 2024

20.00 Uhr Gemeindegebet mit S. Illi

Sonntag, 10. November 2024

10.30 Uhr  Gemeinschaftsgottesdienst mit S. Illi
  „Zuversicht auf Gott – gegen den Augenschein“ 

(Micha 7,1–7) 
  Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der Kin-

derstunde.

Mittwoch, 13. November 2024

09.00 Uhr Bibel und Brezen mit Pfr. Dr. G. Gronauer
  „Wünscht Jerusalem Glück – Wie ich als Christ zu ei-

ner angemessenen Beurteilung des Konflikts um 
den Staat Israel gelange – theologisch, moralisch 
und politisch“

Samstag, 16. November 2024

09.30 Uhr Winterspielspaß
  für Kinder ab 5 Jahren (kleinere Kinder in Begleitung 

von Erwachsenen)
  Spielstationen, Basteln, Geschichte, Lieder, Hüpfkis-

sen, Snack und Getränke;
  parallel dazu Elterncafe; Unkostenbeitrag: 3,00 € 

pro Kind

Veranstaltungen in den Außenorten
Dienstag, 5. November 2024 – Sperbersbach

19.30 Uhr Bibelstunde im Haus von W. Strauß mit W. Beck

Mittwoch, 6. November 2024 – Dorfgütingen

19.30 Uhr  GIG – Glaube im Gespräch im Dorfgemeinschafts-
haus

Angebote für Kinder und Jugendliche
wöchentliche Veranstaltungen während der Schulzeit

Feuchtwangen im Gemeinschaftshaus:

Montag  18.30 Uhr  Freundeskreis für Teens (ab 13 Jahren)

Dienstag  16.00 Uhr Kindertreff (3 –7 Jahre)
  Parallel dazu Elterncafe im Foyer
 16.00 Uhr Krabbelgruppe 14-tägig 
 18.00 Uhr Treffpunkt (11–13 Jahre)

Donnerstag  09.00 Uhr  Krabbelgruppe/Kinderhauskreis   
(Kleinkinder mit Eltern)

 17.00 Uhr Jungschar für Mädels  
  (1. Klasse –11 Jahre)
 17.00 Uhr Jungschar für Jungs  
  (1. Klasse –11 Jahre)

Freitag 20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)  
  Info unter Tel.: 0171 / 3532001

Veranstaltungen –  
Evangelische Jugend (EJ)  
im Dekanat Feuchtwangen

Mehr Informationen und die Online- 
Anmeldung zu den Veranstaltungen fin- 
den Sie auf der Homepage der EJ Feuchtwangen: 
https://www.dekanat-feuchtwangen.de/EJ

Kontakt:  Dekanatsjugendreferent Diakon Hendrik Jarallah
 Tel.: 09852 / 908226
 E-Mail: ej.feuchtwangen@elkb.de

Donnerstag, 7. November 2024

19.00 Uhr  Claud‘s (Gastrokneipe): Mitarbeiter_innen-
Stammtisch. Ein geselliger Abend für alle Mitarbei-
tenden der EJ Feuchtwangen. Diakon Hendrik Jaral-
lah (Dekanatsjugendreferent)

Samstag, 16. November 2024

17.00 Uhr  Jahnturnalle Feuchtwangen: Crosspoint – Jugend-
gottesdienst mit Jugendabend: Gottesdienst mit 
Action, Spielen und Foodstreet – Bringe Zeit mit und 
genieße den kompletten Abend!

Donnerstag, 5. Dezember 2024

19.00 Uhr  Evangelisches Jugendhaus Feuchtwangen: EJ 
Adventsfeier: NICHT AUF DEM WEIHNACHTS-
MARKT SONDERN IM JUGENDHAUS. Adventsfeier 
für Mitarbeitende aus der Jugendarbeit. Bitte An-
melden, Diakon Hendrik Jarallah (Dekanatsjugend-
referent)

Freitag, 13. Dezember 2024 

Adventsfreizeit für Kinder
Ein ganzes Wochenende zu einem spannenden Adventsthema.  
Diakon Hendrik Jarallah (Dekanatsjugendreferent). Jugendüber-
nachtungshaus Veitsweiler

Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus Feuchtwangen, 
Kronenwirtsberg 18:

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Alle sind willkommen!

Die Gottesdienste werden auch per Livestream (YouTube) und 
Zoom übertragen.
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Baptistengemeinde Feuchtwangen 
Vorderbreitenthann 15

Sonntag, 3. November 2024

10.00 Uhr Gottesdienst mit Mahlfeier und Kindergottesdienst

Mittwoch, 6. November 2024

19.00 Uhr Gebetstunde

Sonntag, 10. November 2024

10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 13. November 2024

19.00 Uhr Bibelstunde

Weitere Veranstaltungen bitte erfragen bei Pastor Malessa, Tel.: 
09852 / 616717, E-Mail: gemeinde@baptisten-feuchtwangen.de

Pfarreiengemeinschaft
Feuchtwangen-Dürrwangen

St. Ulrich und Afra Feuchtwangen

Sonntag, 3. November 2024 – 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

10.15 Uhr  Hl. Messe
 für alle Verstorbenen des vergangenen Jahres 
  für Hedwig Ohneberg/für die verstorbenen Angehö-

rigen der Familien Jäger und Klapetek/für die ver-
storbenen Priester und zu Ehren Maria Hilf

Dienstag, 5. November 2024 –  Dienstag der 31. Woche  
im Jahreskreis 

18.30 Uhr  KEINE Hl. Messe 

19.00 Uhr   Informationsabend für die Eltern der Erstkommuni-
onkinder 

Mittwoch, 6. November 2024 –  Hl. Leonhard,  
Einsiedler von Limoges 

10.00 Uhr   Wortgottesfeier im ASB-Seniorenzentrum „An der 
Sulzach“ 

19.30 Uhr   Veranstaltung der Katholischen Erwachsenenbildung 
im Ulrichsaal: „Was Kinder brauchen“

  Referenten: Claus Haupt, Politologe; Alena Neumül-
ler, Pädagogin

Donnerstag, 7. November 2024 –  Hl. Wilibrord, Bischof von  
Utrecht, Glaubensbote 

18.00 Uhr  Rosenkranz 

18.30 Uhr  Hl. Messe 
 für verst. Angehörige der Fam. Ebenberger

Freitag, 8. November 2024 –  Freitag der 31. Woche im Jahres-
kreis 

10.00 Uhr  Hl. Messe im Seniorenheim 

17.00 Uhr   Ökumenische St. Martinsfeier; Treffpunkt: Stiftskirche

Samstag, 9. November 2024 – Weihetag der Lateranbasilika 

09.30 Uhr  Ökum. Kinderkirche mit Frühstück im Ulrichsaal 

15.30 Uhr  Beichtgelegenheit (bis 16.00 Uhr) 

Breitenau im ev. Gemeindehaus: 

Freitag 17.00 Uhr  Jungschar für Jungs (6 –14 Jahre)

Sonntag 18.00 Uhr Teenkreis (ab 13 Jahre) 
  Info unter Tel.: 01573 / 2737218

Kontakt & Info:
Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit, Kronenwirtsberg 18, 
91555 Feuchtwangen

Jochen Kümmerle (Prediger), Tel. 09852 / 4450, 
E-Mail: jochen.kuemmerle@lgv.org

Samuel Illi (Jugendreferent), Tel. 09852 / 4644, 
E-Mail: samuel.illi@lgv.org

Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de
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Sonntag, 10. November 2024 – 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

10.15 Uhr  Pfarrgottesdienst 

17.00 Uhr  Liedervortrag im Ulrichsaal 
  (Lieder: Martin Ruck; Worte: Pfarrer Matejczuk – 

Eintritt ist frei)

Dienstag,  12. November 2024 –  Hl. Josaphat, Bischof von   
Polozk in Weißrussland, 
Märtyrer 

16.00 Uhr  Meditation und Stille im Seniorenheim 

18.30 Uhr  Hl. Messe 
 für Helga und Peter Richarz

Donnerstag, 14. November 2024 –  Donnerstag der 32. Woche 
im Jahreskreis 

18.00 Uhr  Rosenkranz 

18.30 Uhr  Hl. Messe 
 für lebende und verst. Angehörige von Sr. Reinelda

Freitag,  15. November 2024 –  Hl. Albert der Große,   
Ordensmann, Bischof  
von Regensburg 

10.00 Uhr  KEINE Hl. Messe im Seniorenheim 

15.00 Uhr   Barmherzigkeitsrosenkranz und Anbetung   
(bis 16.00 Uhr) 

16.00 Uhr  Gedenkgottesdienst im Seniorenheim

Samstag, 16. November 2024 –  Hl. Margarete,   
Königin von Schottland 

15.30 Uhr  Beichtgelegenheit (bis 16.00 Uhr) 

Sonntag, 17. November 2024 –  33. SONNTAG IM JAHRES - 
KREIS – Volkstrauertag

 Kollekte für die Diaspora 

09.00 Uhr  Hl. Messe 
  für verstorbenen Christof Denis mit den Angehöri-

gen der Familien Denis und Zeler/für Nina Blattner

10.15 Uhr   Gedächtnisfeier zum Volkstrauertag am Krieger-
denkmal

Hinweis
Wahl der neuen Kirchenverwaltung 
Die Mitglieder der kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich und Afra in 
Feuchtwangen sind ab dem 18. Lebensjahr zur Wahl der neuen Kir-
chenverwaltung aufgerufen. 

Gewählt werden kann am Sonntag, 24. November 2024 von 
9.30 –12.30 Uhr in der kath. Pfarrkirche, Untere Torstraße 41 in 
Feuchtwangen.

Briefwahl ist möglich!
Die Briefwahlunterlagen können im Pfarrbüro angefordert werden.

Wir bitten alle Mitglieder der Pfarrei von ihrem Wahlrecht 
Gebrauch zu machen und an der Wahl teilzunehmen.

Messintentionen
Messintentionen für Dezember können bis zum 15. November an-
genommen werden. Später eingehende Messbestellungen können 
erst für den Folgemonat berücksichtigt werden. Wir danken für die 
Beachtung. Sie können die Messintentionen mittels in den Kirchen 
ausliegenden Kuverts, am Telefon oder per Mail bestellen. Bitte be-
achten Sie, dass kurzfristige Änderungen möglich sein können.
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C-Jugend (Jahrgang 2010/11)

Ansprechpartner:  Leidenberger Thomas, Tel.: 0151 / 43124649 
Falk Mathias, Tel.: 0151 / 42091535 
Volland Michael, Tel.: 0170 / 2330157 
Lang Julian, Tel.: 0151 / 42091535

Training:  Dienstag 17.30 – 19.00 Uhr in Breitenau,  
Donnerstag 17.30 – 19.00 Uhr in Mosbach

D-Jugend (Jahrgang 2012/13)

Ansprechpartner:  Witzgall Oliver, Tel.: 0151 / 41459629 
Hogger Tom, Tel.: 0160 / 94801369

Training:  Dienstag 17.30 –19.00 Uhr in Breitenau,  
Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr in Mosbach

E-Jugend (Jahrgang 2013/14)

Ansprechpartner:  Kettler Jeremia, Tel: 0173 / 5282988 
Heidecker Markus, Tel.: 0151 / 59153473

Training: Dienstag  17.30 –19.00 Uhr

F-Jugend (Jahrgang 2015/16)

Ansprechpartner:  Merz Andreas, Tel. 0151 / 12736911 
Burkardt Tim, Tel.: 0160 / 7781986 
Weißbeck Mika, Tel.: 0151 / 70374092

Training: Dienstag 17.30 –19.00 Uhr

G-Jugend (Jahrgang 2017/18)

Ansprechpartner:  Franz Hilmar, Tel.: 09857 / 975095 
 oder 0170 / 1844256 
Fryda Jürgen, Tel.: 09852 / 4817 
oder 0151 / 46632695 
Ballbach Thomas, Tel.: 0160 / 5338842

Training: Mittwoch 17.30 –18.30 Uhr 
Vorrunde Mosbach/Rückrunde Breitenau

Herrenmannschaften

Breitenau I und Breitenau II

Trainer: Henryk Schulze, Tel. 0152 / 38442879

Trainingszeiten: Dienstag  19.00 – 20.30 Uhr 
 Freitag  19.00 – 20.30 Uhr

Auskünfte und Informationen zum Spielbetrieb und Trainingsbe-
trieb erteilen:

Bernd Lang, 1. Vorstand, Tel.: 0151 / 40339072

Bernd Fragner, Jugendleiter, Tel.: 0171 / 6164344

Homepage: www.asv-breitenau.de

ASV Breitenau – Abteilung Tennis

Kinder/Jugend:
(ab 6 Jahre, in Alters-Leistungsgruppen)
Donnerstag 14 –18 Uhr mit Trainer (Anmeldung erforderlich)

Damenabend: Dienstag ab 17.00 Uhr 

Herrenabend: Freitag ab 17.00 Uhr 

Tennis für Alle: Jeden 1. Samstag im Monat ab 17.00 Uhr 
(für Interessierte/Einsteiger – Anmeldung erforderlich)

Anmeldungen/Infos:
Abt. Leiter: Wolfgang Schwarz: Tel.: 09852 / 1550 
 Wolfgang Roth: Tel.: 0151 / 51107168

Jugendwartin: Daniela Reißig: Tel.: 09852 / 610949

Evangelische Freikirche  
Feuchtwangen e.V.

Gottesdienst: Sonntag 10.00 Uhr

Kindertreff: Dienstag 17.00 Uhr

Frauenstunde: Dienstag 17.00 Uhr

Gebetsstunde: Mittwoch 18.30 Uhr

Kontakt:
Adresse: Bahnhofstraße 36, 91555 Feuchtwangen
Telefon: 09868 / 5142
E-Mail: effeuchtwangen@gmail.com

Evangelischer Frauenkreis

Dienstag, 12. November 2024, 19.30 Uhr
Gemeindehaus Feuchtwangen, Kirchplatz 13

Sieh hin – hör zu – frag nach
Kinder vor sexualisierter Gewalt schützen

Im Kampf gegen Missbrauch ist Prävention und Aufklärung durch 
Eltern und Erziehende eine wichtige Aufgabe. Die Fachberatungs-
stelle von Rauhreif e. V. ist hierfür Ansprechpartner und berät  
bei sexualisierter Gewalt. Die Diplom-Sozialpädagogin Christine 
Schwab gibt mit diesem Vortrag Einblicke in ihre Beratungstätig-
keit. Die Veranstaltung ist offen für alle Interessierten. 

Aus Vereinen und Verbänden

Die regelmäßigen Termine der Vereine werden künftig in je-
der 2. Ausgabe veröffentlicht. Die Termine des TuS in jeder 
ungeraden Ausgabe, die übrigen Vereine in jeder geraden 
Ausgabe des Mitteilungsblattes.
Hinweis: Veröffentlichungen und Veranstaltungshinweise von Ver-
einen und Verbänden des Stadtgebiets Feuchtwangen und der 
Ortsteile können im Mitteilungsblatt prinzipiell kostenlos erfolgen. 
Bitte senden Sie hierfür den zu veröffentlichenden Text als Word- 
oder PDF-Datei per E-Mail an mitteilungsblatt@feuchtwangen.de. 

ASV Breitenau – Abteilung Fußball 2024/2025

Trainer/Betreuer im Juniorenbereich
A-Jugend (Jahrgang 2006/07)

Ansprechpartner:  Ballbach Thomas, Tel.: 0160 / 5338842 
Ballbach Matthias, Tel.: 0151 / 18921392 
Lang Niklas, Tel.: 0160 / 7525338 
Fragner Bernd, Tel.: 07950 / 802636 
oder 0171 / 6164344

Training:  Dienstag 18.30 – 20.00 Uhr in Mosbach,  
Donnerstag 18.30 – 20.00 Uhr in Breitenau
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Juniorinnen U17

Ansprechpartner:  Marcus Baumann, Tel.: 0171 / 9999866

Training: Dienstag 17.30 –19.00 Uhr in Weinberg
 und Donnerstag

Damenmannschaft

Ansprechpartner:  Christian Däschner, Tel. 0175 / 5979318

Training:  Mittwoch 19.00 –20.30 Uhr in Mosbach
 und Freitag

Herrenmannschaft

Ansprechpartner:  Andreas Heßler, Tel.: 0160 / 7083728

Training:  Dienstag 19.00 –20.30 Uhr im Wechsel
 und Freitag Mosbach/Breitenau

SV Mosbach AH

Ansprechpartner:  Martin Strauß, Tel.: 09852 / 616787
 oder 0151 / 61231618

Training:  Dienstag 20.00 –21.30 Uhr in Mosbach

Weitere Infos:
1. Vorstand: Martin Waldmann
Tel.: 09852 / 613898 oder 0171 / 6726997

Abteilungsleiter Fußball: Martin Saulich
Tel.: 0175 / 7004151

Jugendleiter: Thomas Ballbach
Tel.: 09852 / 4991 oder 0160 / 5338842

Homepage: www.sv-mosbach.de

SV Mosbach – Abteilung Turnen

Gymnastik
Dienstag 19.00 –20.00 Uhr Gymnastik im Sportheim
Dienstag 20.00 –21.00 Uhr Step-Aerobic im Sportheim

Eltern-Kind-Turnen (Alter bis einschließlich 3 Jahre)
Ansprechpartnerin: Lisa Heßler, Tel.: 0172 / 5977235 oder
 Jana Häffner, Tel.: 0160 / 93814487
Dienstag 16.30 –17.15 Uhr im Sportheim
(Gruppe aktuell voll – es gibt eine Warteliste)

Kinderturnen (Alter 4 – 6 Jahre)
Ansprechpartnerin: Ursula Biela, Tel.: 0160 / 1508990 oder
 Sandra Ballbach, Tel.: 0160 / 97884614

Donnerstag 15.00 –15.45 Uhr im Sportheim

Kinder-Step-Aerobic
Ansprechpartnerin: Melanie Hüttner, Tel.: 0151 / 44532840

Donnerstag 16.00 –17.00 Uhr im Sportheim

Gesund durch Bewegung e.V.,  
Reha- und Präventionssport

Unsere Kurszeiten:

Montag: 07.30 Uhr, 08.30 Uhr, 16.30 Uhr, 17.30 Uhr, 18.30 Uhr

Dienstag: 16.30 Uhr, 17.30 Uhr, 18.30 Uhr

Mittwoch:  07.30 Uhr, 08.30 Uhr, 09.30 Uhr, 10.30 Uhr, 16.30 
Uhr, 17.30 Uhr, 18.30 Uhr

Donnerstag: 08.30 Uhr, 09.30 Uhr, 16.30 Uhr, 17.30 Uhr

Freitag: 08.30 Uhr, 09.30 Uhr, 10.30 Uhr

SV Mosbach – Abteilung Fußball

Trainer und Trainingszeiten
Saison 2024/2025

U19 (A-Jugend) 
Ansprechpartner:  Thomas Ballbach, Tel.: 09852/4991  

oder 0160/5338842 
Matthias Ballbach, Tel.: 0151/18921392 
Harald Weißbeck, Tel. 0163/8351198

Training: Dienstag 18.30 –20.00 Uhr in Mosbach
 Donnerstag 18.30 –20.00 Uhr in Breitenau

U15 (C-Jugend) 

Ansprechpartner:  Michael Volland, Tel. 09857/975894 
oder 0170/2330157

Training:  Dienstag 17.30 –19.00 Uhr in Breitenau
 Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr in Mosbach

U13 (D-Jugend) 

Ansprechpartner:  Oliver Witzgall, Tel. 0151 / 41459629 
Tom Hogger, Tel. 0160 / 94801369

Training:  Dienstag 17.30 –19.00 Uhr in Breitenau
 Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr in Mosbach

U11 (E-Jugend)

Ansprechpartner:  Markus Heidecker, Tel. 0151 / 59153473

Training:  Dienstag 17.30 –19.00 Uhr im Wechsel 
Breitenau/Mosbach

U9 (F-Jugend) 

Ansprechpartner:  Andreas Merz, Tel.: 0151 / 12736911 
Mika Weißbeck, Tel.: 0170 / 3545203 
Tim Burkhardt, Tel.: 0160 / 7781986 
Stefan Böckler, Tel.: 0175 / 8979759

Training:  Dienstag 17.30 –19.00 Uhr im Wechsel 
Breitenau/Mosbach

Bambinis (G-Jugend)

Ansprechpartner:  Andreas Breitinger, Tel.: 0152 / 09149654 
Tobias Ott, Tel. 0151 / 52553157 
Thomas Ballbach, Tel.: 09852 / 4991 
oder 0160 / 5338842

Training:  Mittwoch 17.30 –18.30 Uhr in Mosbach

Juniorinnen U11

Ansprechpartner:  Jochen Langohr-Soldner, Tel. 0171 / 3866915 
Jürgen Kern, Tel.: 0171 / 2148561

Training:  Montag 17.30 –19.00 Uhr in Mosbach

Juniorinnen U13

Ansprechpartner:  Margit Altmann, Tel. 0151 / 50901090

Training: Dienstag 17.30 –19.00 Uhr in Mosbach
 Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr in Weinberg

Juniorinnen U15

Ansprechpartner:  Marcus Baumann, Tel.: 0171 / 9999866 
Alexander Baumann, Tel.: 0151 / 51729121

Training:  Dienstag 17.30 –19.00 Uhr in Mosbach 
Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr in Weinberg
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Außerdem wird jeden Donnerstag von 18 – 21 Uhr Steel-Dart im 
501 Double Out Modus gespielt.

Auch hierzu ist im Bauwagen jeder herzlich willkommen!

Falls wir dein Interesse wecken konnten, melde dich gerne tele fonisch 
bei Manuel, Tel. 0174 / 4532561 oder Julian, Tel. 0151 / 10530603.

Frauenchor „Nova Luna“

Jeden Dienstag Chorprobe, 19 Uhr, im Sängermuseum. Neue 
Sängerinnen, die Spaß am Singen haben, sind herzlich willkommen.

Gesang- und Musikverein  
1827 Feuchtwangen e.V.

Alleine unter der Dusche zu singen ist auf Dauer zu langweilig?
Wir freuen uns über neue Sängerinnen und Sänger

Probezeiten samstags:
Kinder- und Jugendchöre 

09.30 –10.15 Uhr
Cantemus I, für Kinder ab dem Kindergartenalter 
Cantemus II, ab 2. Klasse 

10.15 –11.15 Uhr
Cantemus III, ab 5. Klasse

11.15 –12.30 Uhr
Cantemus IV, ab 8. Klasse

Probezeiten mittwochs:
Belcanto (gemischter Chor):
18.30 –20.00 Uhr

Intermezzo (gemischter Chor)
20.00 –22.00 Uhr

Alle Proben finden im Sängermuseum Feuchtwangen, Am Spittel 
4 – 6 statt.

Ihre Ansprechpartner:
Erster Vorsitzender: Peter Schottmann
Tel. 09855 / 975246

Chorleitung: Birgit Mathes, 
Tel. 0160 / 5505135

VdK-Ortsverband  
Feuchtwangen 

Sprechstunden donnerstags 13.30 – 
16 Uhr nur nach Terminver ein ba-
rung in der VdK-Geschäftsstelle, 
Praxisklinik, Ringstr. 96, 1. Stock, barrierefrei, Parkplätze vor dem Haus.
Terminvereinbarung bitte mit dem VdK Kreisverband Ansbach un-
ter Tel.: 0981 / 9778640.

VdK-Stammtisch
jeden letzten Mittwoch im Monat um 14 Uhr, Café am Kreuzgang.

Rot-Kreuz-Laden

Spitalstr. 8, 91555 Feuchtwangen, Tel.: 09852 / 610968

Einkaufen für Alle
Bei uns finden Sie fast Alles.

Wir bieten Bekleidung für Groß und Klein, egal welches Alter und 
Größe – Schuhe – Haushaltswaren – Bücher – Elektroartikel – Spielsa-

Sitzgymnastik:

Montag: 09.30 Uhr

Dienstag: 08.30 Uhr, 09.30 Uhr, 10.30 Uhr, 14.30 Uhr

Freitag: 08.30 Uhr, 09.30 Uhr, 10.30 Uhr

Rehasport Neurologie (Demenz, Schlaganfall, Parkinson)

Dienstag: 15.30 Uhr

Lungensport

Donnerstag: 10.30 Uhr, 15.30 Uhr

Unser Kursraum ist barrierefrei.

Kursort: Dinkelsbühler Straße 5 (ehemaliges NKD) 
Kontakt: Daniela Wörner, Tel. 0171 / 1687435

Wasserwacht Feuchtwangen  

Unser Training findet immer montags im  
Hallenbad Feuchtwangen statt.

Interessierte Erwachsene und Jugendliche ab 16 
Jahren, die Spaß am Schwimmen, Retten und Erster Hilfe haben, 
sind bei uns richtig. 

Leider sind unsere Jugendgruppen aktuell komplett belegt, aber 
wir führen eine Warteliste. Meldet euch bitte vorab per E-Mail bei 
uns unter kontakt@wasserwacht-feuchtwangen.de.

Trainingszeiten:

Jugend: Stufe I: 19.00 – 19.45 Uhr
 Stufe II: 19.00 – 19.45 Uhr
 Stufe III: 19.45 – 20.30 Uhr

Erwachsene:   19.45 – 20.30 Uhr

Kontakt: www.wasserwacht-feuchtwangen.de

Reit- und Fahrverein Feuchtwangen u.U. e.V.

Reitunterricht für Kinder und Erwachsene 
nach Vereinbarung täglich ab 17 Uhr.

Spiel und Spaß mit Pferden
Samstags von 15 –16.30 Uhr für Kinder ab 5 Jahren.

Kindergeburtstag mit Pferden – nach Vereinbarung.

Weitere Infos und Terminvereinbarungen bei Elke Pröger unter Tel. 
0160 / 7925850.

Kicker & Dart Club Vorderbreitenthann e.V.

Wir suchen ambitionierte Kickerspieler oder solche, die es gerne 
werden möchten. Wenn du Spaß am Kickersport hast, egal ob An-
fänger oder Fort geschrittener, bist du hier genau richtig: Komm 
doch einmal zum allwöchentlichen Sonntagsturnier bei uns im Ver-
einsheim in Vorderbreitenthann vorbei! 
Wann? Sonntag: 16 – 20 Uhr
Wo? Bauwagen in Vorderbreitenthann
Wie? DYP auf zwei „Leonhart Pro Tournament“-Tischen
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Imkerverein Feuchtwangen 1884 e.V.

Zu allen Veranstaltungen sind Gäste und Interessierte immer herz-
lich willkommen!

Nächste Termine
Samstag, 2. November 2024 um 9 Uhr: Arbeitseinsatz, anschlie-
ßend gemeinsames Mittagessen am Lehrbienenstand Ortsausgang 
Kaltenbronn

Sonntag, 3. November 2024: Verkaufsstand am Martinimarkt

Anglerfreunde Breitenau

Montag, 4. November 2024 um 20 Uhr:
Monatsversammlung im Sportheim

Samstag, 9. November 2024 ab 17 Uhr:
Fischessen im Gemeinschaftshaus

Arbeitsgemeinschaft  
für Heimatgeschichte  
in Feuchtwangen

im Verein für Volkskunst  
und Volkskunde Feuchtwangen e.V.

Montag, 4. November 2024 ab 18 Uhr: Hans spielt auf der Stei-
rischen auf im Gasthaus Schöllmann. Anschließend ab 19 Uhr Mo-
natstreffen der Arbeitsgemeinschaft im Gasthaus Schöllmann. Wir 
treffen uns in zwangloser Runde und laden hierzu interessierte Mit-
bürgerinnen und Mitbürger herzlich ein.

DAV-Sektion Feuchtwangen

Einladung zum Vortag von Herrn Uwe Kamili am Freitag, 8. No-
vember 2024 über die diesjährige Reise nach Rumänien um 20 Uhr 
im Gasthof Schöllmann in Feuchtwangen!

Wir laden herzlich ein und bitten um rege Teilnahme!

Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen!

Film- und Fotoclub Feuchtwangen

Dienstag, 12. November 2024 um 19.30 Uhr, Treffpunkt: am Ver-
einsheim, Oberes Tor: Fotowettbewerb Thema „Burgen und Schlös-
ser“.

Wir für Feuchtwangen und Bündnis 90/ 
Die Grünen –  
Ortsverband 
Feuchtwangen

Herzliche Einladung zur gemeinsamen Jahreshauptversammlung 
von Wir Feuchtwangen und Bündnis 90/Die Grünen – Ortsverband 
Feuchtwangen am Donnerstag, 14. November 19.30 Uhr 
Feuchtwangen, Gasthaus Sindel-Buckel.

chen und vieles mehr an. Während den Öffnungszeiten nehmen wir 
gerne gut erhaltene, saubere Ware sowie Neuware an.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihren Einkauf.

Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag 10.00–13.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr
Freitag 10.00–17.00 Uhr
Samstag 10.00–13.00 Uhr

Das Rot-Kreuz-Team

Verschenken statt Wegwerfen e.V. 
„Umsonstladen“

Es dürfen alle gut erhaltenen, sauberen Artikel (saisonale Kleidung; 
rund ums Kind, Haushalt, Garten, Werkstatt) zu den Öffnungs-
zeiten bei uns abgegeben und kostenfrei gegen eine freiwillige 
Spende für die Miete mitgenommen werden.

Wenn Sie Freude daran hätten, die Sachspenden einzusortieren, 
sind Sie uns herzlich als ehrenamtliche Helferin oder Helfer will-
kommen. Bitte sprechen Sie uns im Laden darauf an.

Unsere Öffnungszeiten sind:

Dienstag, Donnerstag und Samstag: 09.30 –12.30 Uhr
Mittwoch: 14.00 –18.00 Uhr
Freitag: 14.00 –17.00 Uhr

Neue Adresse: Ab sofort in der Ringstraße 74.

VdK-Ortsverband  
Feuchtwangen 

WEINFAHRT

Samstag, 2. November 2024

Weingut Kernwein, Seinsheim

Abfahrt ist um 15.30 Uhr am Parkplatz Mooswiese

Fahrpreis incl. Brotzeitteller: 53 € ab 35 Personen

*) Bei höherer Teilnehmerzahl reduzieren sich die Fahrtkosten ent-
sprechend!

Rückkehr in Feuchtfangen ca. 21.30 Uhr
wird mit dem Busfahrer noch abegesprochen!
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Jeden Mittwoch, außer   Jugendübung
in den Ferien, 18.30 Uhr

Jeden letzten Seniorenstammtisch
Freitag im Monat

Kontakt: jugendwart@feuerwehr-feuchtwangen.de
 www.feuerwehr-feuchtwangen.de

Tierschutzverein  
Feuchtwangen und 
Umgebung e.V.

Heidi und viele andere Katzen 
suchen ein Zuhause

Viele Katzenkinder auf 
unserer Pflegestelle su-
chen ein liebevolles Zu-
hause mit Freigang. Heidi 
zum Beispiel wurde von 
der Feuerwehr aus einer 
Güllegrube befreit und 
konnte sich jetzt erst ein-
mal von dem Schreck er-
holen. Kastriert geimpft 
und gechipt wartet sie 

nun auf der Pflegestelle auf ein neues Zuhause. Weitere In-
fos gibt es bei Kathrin Bauer unter 09856 / 9228552.

Bilder von weiteren zu vermittelnden Katzen siehe auch  
auf unserer Homepage: https://www.tierschutzverein- 
feuchtwangen.de unter Tiervermittlung-Katzen. Weitere  
Informationen erhalten Sie bei unserer Katzenpflegestelle, 
Kathrin Bauer unter 09856 / 9228552.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Ergänzung zur Tagesordnung
2. Bericht der Vorsitzenden
3. Diskussion
4. Aktuelles aus dem Landtag MdL Martin Stümpfig
5.  Neuwahl Stellvertretende Ortssprecherin Ortsverband Bündnis 

90/Die Grünen
6. Sonstiges

Kontakt & Infos
Wir für Feuchtwangen, Marko Hedler, Flurstr. 11, Feuchtwangen, 
Tel. 0179 / 7502735
OV – Grüne, Joachim Gutekunst, Lindenberg 23, Feuchtwangen, 
Tel. 09852 / 2777

Automobilclub Feuchtwangen 1928 e.V.

Freitag, 15. November 2024 um 19 Uhr: Verkehrsclubabend 
im Vereinslokal.

FFW Heilbronn – Sportgruppe

Jahreshauptversammlung

Am Samstag, den 30. November 2024 findet in Heilbronn im 
Feuerwehrhaus die Jahreshauptversammlung der Sportgruppe 
FFW-Heilbronn statt. Herzliche Einladung an alle Mitglieder und 
diejenigen, die es noch werden wollen.
Beginn um 19.30 Uhr

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht
4. Entlastung Vorstandschaft
5. Aufnahme neuer Mitglieder und Ehrungen
6. Zukunft der Sportgruppe 2025
7. Wünsche und Anträge und Abschluss

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns auf einen schö-
nen gemeinsamen Abend.

Die Vorstandschaft der Sportgruppe FFW-Heilbronn

Freiwillige Feuerwehr  
Feuchtwangen

Übungen und Veranstaltungen
8.11.2024 19 Uhr Übung Löschzug 2

9.11.2024 19 Uhr Übung Löschzug 2

10.11.2024 10 – Kinderfeuerwehr Feuchtwangen  
 11.30 Uhr (unter Vorbehalt)

11.11.2024 18.30 Uhr Übung Gefahrguteinheit Feuchtwangen

16.11.2024 19 Uhr  Schlachtschlüssel mit Spielmannszug 
Feuchtwangen
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Sonstiges

Belehrung gemäß §§ 42/43 Infektionsschutz-
gesetz jetzt auch ONLINE möglich!

Für alle Personen, die gewerbsmäßig Lebensmittel herstellen, diese 
behandeln oder in Verkehr bringen bietet das Landratsamt Ans-
bach, Gesundheitsamt Dinkelsbühl, Belehrung nach dem Infek-
tionsschutzgesetz an.

Nächster Termin: Dienstag, 12. November 2024 um 10 Uhr, Ge-
sundheitsamt Dinkelsbühl, Luitpoldstraße 5.

Die Gebühr für die Informationsveranstaltung beträgt 28 €.
Weitere Informationen und Anmeldung unter Tel. 0981 / 468-7802

Veranstaltung der staatlich anerkannten 
Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen 
am Gesundheitsamt | Landratsamt Ansbach

Rund ums Baby – ONLINE
Zweiteilige Veranstaltung

Teil I: Babytalk

Wann: Mittwoch, 13. November 2024, 9.30 Uhr
Referenten:  Frau Martina Hartmann, Diplom-Sozialpädagogin 

(FH), Gesundheitsamt
Themen:  *Entwicklung des Kindes in den ersten 18 Monaten

*Einschlafen | Durchschlafen | Schnuller | Mutterrolle 
I u.v.m.

Teil II: Von der Milchnahrung zum Brei

Wann: Mittwoch, 20. November 2024, 9.30 Uhr
Referentin: Frau Ulrike Kroemer, Oecotrophologin, AOK
Themen:  *Beginn der Beikost | Babybrei-Empfehlung

*Zubereitung der Beikost
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Weise die Themen Diversität, Respekt und Empathie näherzubringen. 
Zusammengestellt wurden sie von der Gleichstellungsstelle und der 
Kommunalen Jugendarbeit des Landkreises Ansbach.

Die Ausleihe des „Koffers der Vielfalt“ ist einfach. Interessierte Kitas 
und Grundschulen können den Koffer per Mail an kofferdervielfalt@
landratsamt-ansbach.de oder per Telefon unter 0981 / 468-5582  
anfordern. Unter www.landkreis-ansbach.de gibt es weiterführende 
Informationen. Auch Schulen, die pädagogisch ausbilden, können von 
diesem Angebot Gebrauch machen. 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten Ansbach

Kostenfreie, praxisnahe Kursangebote im November/Dezember 
rund um die Ernährung und Bewegung für Familien mit Kindern 
von 0–3 Jahren und deren Betreuungspersonen. Wir treffen uns via 
Onlinekonferenz oder in der Landwirtschaftsschule in Dinkelsbühl 
oder Ansbach.

Dinkelsbühl Referentin Magdalena Wäger  
(Diätassistentin für Kinderernährung)

19. November 2024   Online Vortrag: „Von der Milch zum Brei“ 
17.00 –18.30 Uhr

21. November 2024  Online Praxiskurs: „Der erste Brei – selbst 
gemacht!“ 9.00 –12.00 Uhr

28. November 2024  Online Vortrag „Naschen erlaubt? Sinnvoller 
Umgang mit Süßem“ 15.00 –16.30 Uhr

04. Dezember 2024   Online Praxiskurs „Mit Kleinkindern unter-
wegs – gesunde Snacks selbst gemacht“ 
17.00 –20.00 Uhr

Ansbach Referentin Anja Eckert  
(Fachlehrerin Ernährung und Gestaltung)

09. November 2024  Präsenz Landwirtschaftsschule Ansbach: „Am 
Familientisch – mit saisonalen und regionalen 
Lebensmitteln“ 9.00 –12.00 Uhr

22. November 2024  Präsenz Landwirtschaftsschule Ansbach: „Am 
Familientisch – schnelle Gerichte auch für 
Kleinkinder“ 19.00 –22.00 Uhr

30. November 2024  Präsenz Landwirtschaftsschule Ansbach: „Am 
Familientisch – mit saisonalen und regionalen 
Lebensmitteln“ 9.00 –12.00 Uhr

07. Dezember 2024  Präsenz Landwirtschaftsschule Ansbach: 
„Kinder kochen mit – einfache Gerichte 
gemeinsam“ 9.00 –12.00 Uhr

Online Bewegungskurse Referentin Beate Strauß 
(Physiotherapeutin und Heilpraktikerin)

27. November 2024   Online Praxiskurs: „Bewegung bewegt alles! 
Bewegung, Sinneswahrnehmung und Spiel in 
den ersten drei Lebensjahren. Mit Liedern 
und Fingerspielen Schwerpunkt 2. und 3. 
Lebensjahr“ 17.00 –18.30 Uhr

28. November 2024   Online Praxiskurs: „Bewegung bewegt alles! 
Bewegung, Sinneswahrnehmung und Spiel in 
den ersten drei Lebensjahren. Mit Liedern 
und Fingerspielen Schwerpunkt 2. und 3. 
Lebensjahr“ 9.00 –10.30 Uhr

Anmeldung

Bis 4 Tage vor Kursbeginn unter www.weiterbildung.bayern.de.
Kontakt: E-Mail: poststelle@aelf-an.bayern.de
Telefon 0981 / 8908-0

Anmeldung erforderlich bis 3 Tage vor Kursbeginn unter:
Tel.: 0981 / 468-7802 oder per E-Mail: gesundheitsamt.dkb@ 
landratsamt-ansbach.de 

Die Veranstaltungen sind kostenlos!

Veranstaltung zum internationalen Männertag

Anlässlich des internationalen Männertages veranstaltet die Gleich-
stellungsstelle und die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises 
Ansbach mit dem renommierten Quizmaster – Big Kev Murphy ein 
Kneipenquiz. Das Quiz behandelt Themen aus dem weiten Spekt-
rum der Männlichkeit. Kevin Dardis wird durch den Abend führen – 
musikalisch, witzig & knifflig. Bei lockerer Atmosphäre, Snacks und 
kühlen Getränken.

Veranstaltungsort:   Traube – Hauptstraße 11,  
91639 Wolframs-Eschenbach

Datum: 21. November 2024
Beginn: 18.30 Uhr

Anmeldung bis 14. November 2024:
Teamgröße: 3–5 Teilnehmer*innen
Teilnahmebedingung: Mindestens 16 Jahre

Wir freuen uns auf einen spannenden Abend voller anspruchsvol-
len Fragen und guter Stimmung! Bei Rückfragen wenden sie sich 
bitte an:
Kommunale Jugendarbeit
Tel. 0981 / 468-5582 
Komm.jugendarbeit@landratsamt-ansbach.de

Landratsamt Ansbach

Erfolgreiches Solarportal stellt weitere Informationen 
bereit
Seit Mai 2023 ist das Solarportal des Landkreises Ansbach online. Und 
das äußerst erfolgreich. Fast 37.000 Zugriffe verzeichnete es bis dato 
und wird damit von den Bürgerinnen und Bürgern sehr gut angenom-
men. 

Unter www.solarportal-landkreis-ansbach.de lässt sich in wenigen 
Schritten herausfinden, ob ein Dach für die Nutzung von Photovoltaik 
(PV) oder Solarthermie geeignet ist. Zudem kann die Wirtschaftlichkeit 
der Solaranlage berechnet werden. Die Ergebnisse stehen anschlie-
ßend zum Speichern und Drucken bereit. 

Nun kommen zwei Neuerungen hinzu: Beim Abruf der Ergebnisse 
werden Ansprechpartner im Landratsamt Ansbach benannt, dazu fin-
den sich Verlinkungen auf die Unternehmensdatenbank des Landkrei-
ses Ansbach und die Klimaschutz-Homepage. Die Gebäudeeigentü-
mer erhalten somit gebündelte weiterführende Informationen und 
können sich über regionale Dienstleister informieren. Gleichzeitig 
steht nun die statistische Auswertung über den Ausbau der PV-Anla-
gen im Landkreis Ansbach für jede einzelne Kommune zur Verfügung. 

Landkreis Ansbach

Die Koffer der Vielfalt reisen in Kitas  
und Grundschulen
Um das Bewusstsein für Vielfalt und Toleranz in der frühkindlichen Bil-
dung zu stärken, werden seit einiger Zeit die „Koffer der Vielfalt“ an 
Kindertagesstätten und Grundschulen im Landkreis Ansbach verlie-
hen. Diese Koffer sind prall gefüllt mit einer sorgfältigen Auswahl an 
Büchern, die die unterschiedlichen Lebensrealitäten und Kulturen der 
Menschen darstellen. Sie zielen darauf ab, Kindern auf spielerische 


